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Die Darſtellung des Falles Redl durch den Landesver
teidigungsminiſter Herrn v Georgi begegnet überall ſtarkem
Widerſpruch Die ſozialdemokratiſche Arbeiterzeitung wurde
heute konfisziert da ſie der Darſtellung des Miniſters eine
eigene entgegengeſetzte in der vor allem die Behauptung des
Miniſters daß Redl erſt ſeit März 1912 ſpioniert habe durch
einige Daten widerlegt wird So hat Redl ſein erſtes
Daimler Automobil für 18800 Kronen ſchon im Jahre 1911
gekauft ferner vor 13 Jahren ſchon für einen Wiener mit
dem ihn freundſchaftliche Gefühle verbanden ein kleines
Landgut erworben und auch der überaus koſtſpielige Ver
kehr mit dem Leutnant Horinka reicht ſchon mehrere
Jahre zurück Auf das Auto ließ ſich Redl bezeichnenderweiſe
die Buchſtaben A R ſo malen daß es den Anſchein hatte
das Monogramm heiße A v R Ueber den Buchſtaben be
fand ſich auch eine Krone

Die Ausſage des Miniſters daß erſt am Todestage Redls
um 6 Uhr abends die Entdeckung von dem Verrat des Offi
ziers gemacht worden ſei wird durch die Ausſage des Chauf
feurs Redls widerlegt dem der Portier des Hotels bei der
Ankunft in Wien um 5 Uhr nachmittags ſchon ſagte Na
endlichkommter wirwartenſchondenganzen
Tag auf ihn Dem Redl war ſchon am Nachmittag an
gedeutet worden daß ſein Verrat entdeckt ſei und daß er ſich
aus der Welt ſchaffen ſolle Jn ſeinem Auto war nämlich
eine Federmeſſerhülſe gefunden worden in der Papierſchnitzel
ſteckten Die Papierſchnitzel die offenbar von einem kompro
mittierenden Dokument herrührten hatte Redl zerriſſen und
in die Lederhülſe geſteckt wahrſcheinlich um ſie zu ver
brennen Sie wurden herausgenommen und die leere Hülſe
dem Redl durch den Portier überſandt um anzudeuten daß

man alles wiſſe Jn der Tat geriet Redl bei der Ueber
ſendung des Täſchchens in die größte Aufregung während er
ſich bisher völlig ahnungslos gezeigt hatte Er geſtand ſeinem
Freude dem Generaladvokaten Dr Pollak ein daß er
etwas Schreckliches begangen habe und bat ihn um einen
Revolver was Dr Pollak ablehnte

Wie der Revolver dann in das Zimmer Redls gekommen
ſt iſt nach wie vor im Dunkeln Nach der Darſtellung des
Miniſters hätten die Offiziere den Auftrag gehabt den Be
ſchuldigten feſtzunehmen ſie haben alſo ſo folgern die Zei
tungen ungehorſam gegen die ihnen erteilten Befehle ge
handelt um die Sache zu vertuſchen Obwohl in den offi
ziöſen Mitteilungen der letzten Zeit immer von einem ge
weſenen Oberſten Redl geſprochen wird weiß die Zeit mit
zuteilen daß Redl den Selbſtmord in Uniform begangen hat
und daß er auch in Aniform begraben iſt Der Miniſter hat
in ſeiner Rede auch von Agenten auswärtiger Staaten ge
ſprochen mit denen Redl in Verbindung ſtand Man meint
aß außer Rußland nur noch Jtalien in Frage komme

Wo bleibt das Flotenbaufeierfahr

Zu der Erklärung des engliſchen Marineminiſtersd a II daß er den Bau von drei bereits bewiligten
veſg noughts beſchleunigen werde um die Lücke zu füllen
r die drei nicht geſchenkten kanadiſchen Dreadnoughts
n urſacht haben ſagt der Kapitän zur See a D Perſius

ung daß ſie geeignet ſei großes Befremben hervor
ufen und zwar aus verſchiedenen Gründen Zurzeit und

och auf lange Jahre hinaus iſt die engli jgliſ lotte jederentbaren Kombination fremder Seemächte wer Der
g itſtärkſten Flotte gegenüber der deutſchen iſt das Ver
Qual zieht man alle Schiffsklaſſen an Quantität und
in ität in Betracht wie 3 1 Fraglos iſt die neue Forde
Finß Churchills nur von der Sorge diktiert die deutſche
ſo en könne der engliſchen gefährlich werden Zu einer
wenig Sorge iſt nicht der geringſte Grund vorhanden
politſſtens nicht für den beſonnen Abwägenden ſei es vom
liegt hen ſei es vom fachmänniſchen Standpunkt aus Es
ger nicht der geringſte Grund für England vor jetzt ſofort

die den Anſchein hat als ob Kanada dem Mutterland nicht
ma hoffte Hilfe leiſten wolle die erforderlichen Ausgleichs
geh egeln zu treffen Die kanadiſchen Schiffe wenn ſie

a würden wären ſchwerlich in europäiſchen Ge
blieh

e

er n zur Verfügung der engliſchen Admiralität ge
ieben Kanada hätte gewünſcht wie es nur natürlich
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Halle Sonnabend den 7 Juni
daß die Schiffe ſich in den Dominionhäfen im Stillen Ozean
wie im Aktlantik aufhielten Eine poſitive Verſtär
kung der britiſchen Heimatflotte wäre alſo durch die kang
diſchen Schiffe nicht erreicht worden Die drei neuen Groß
kampfſchiffe die nun Churchills Verlangen entſprechend in
das Budget eingeſtellt werden ſollen bedeuten jedoch
einen direkten Zuwachs zur Heimatflotte die in
der Nordſee ſtationiert iſt Alſo immer gewaltiger ſchwillt
damit der panzerne Gürtel an den Großbritannien um die
deutſchen Küſten ſchmiedet

Vor kurzem machte Churchill Deutſchland den
Vorſchlag zueinem Flottenbaufeierjahr Daſprach der Herr Lord das ſtolze Wort von dem Anerbieten
das der ſich ſeiner Stärke Bewußte mache Damals hoffte
man daß es dem engliſchen Marineminiſter ernſt ſei wenn
er Mittel und Wege weiſen wollte die Laſt der Sklaverei zu
mildern wie er ſich ausdrückte und worunter er die Flotten
rüſtungen verſtand Will Churchill jetzt alle Hoffnungen
auf ein Aufhören des Drehens der Schraube ohne Ende zu
nichte machen Wohl ſpielt es eine geringe Rolle ob Eng
land bei ſeinen Dutzenden von Dreadnoughts die es 1916
frontbereit hat noch drei mehr zur Verfügung haben wird
Aber macht ſich der engliſche Staatsmann nicht klar daß die
wenig kluge Forderung auf dieſe drei Schiffe mehr aller
Wahrſcheinlichkeit nach erneutes Mißtrauen und eine Agi
tation auf Flottenverſtärkung in Deutſchland auslöſen wird
Budgetrechtliche Betrachtungen ob ſich die drei Schiffe in
den Rahmen der diesjährigen Bewilligungen einfügen laſſen
uſw anzuſtellen hat wenig Zweck gegenüber der nackten
Tatſache England baut in dieſem Jahre nicht
fünf ſondern acht Großkampfſchiffe Und
Deutſchland legt nach ſeinem Flottengeſetz nur drei auf
Stapel Unter ſolchen Umſtänden wird man kaum einer
Propaganda für erweiterten Kriegsſchiffbau mit gutem Ge
wiſſen entgegentreten können Mr Churchill wird ſich nicht
von dem Vorwurf reinigen können den unſeligen Rüſtungs
wettkampf von neuem angefacht zu haben

Deutſches Reich
Die Bundesfürſten beim Kaiſerjubiläum

Die Münch N Nachr melden Die ſämtlichen deutſchen
Bundesfürſten mit Ausnahme des Herzogs von Sachſen
Meiningen der zurzeit in Wildungen weilt und wegen hohen
Alters nicht nach Berlin reiſen kann haben ihr Erſcheinen zum
Jubiläum des Kaiſers am 16 Juni angemeldet Der Prin z
regent von Bayern wirs an der Spitze der Bundesfürſten
dem Kaiſer die Glückwünſche in einer Anſprache zum Ausdruck
bringen

Wetterlés Blatt wiederum verurteilt
Geſtern verhandelte die Strafkammer in Straßburg über

die Offizialklage gegen den verantwortlichen Redakteur Karl
Lutz vom Journal Alſace Lorraine des nationaliſtiſchen
Hetzkaplans Wetterlé wegen verleumderiſcher Beleidigung
der in Elſaß Lothringen eingewanderten deutſchen Beamten
Der Strafantrag war von Staatsſekretär Freiherrn Zorn
v Bulach geſtellt worden ihm hatten ſich zwei altdeutſche Be
amte angeſchloſſen Der Angeklagte hatte in einem Artikel
vom 23 Januar d J die deutſchen Beamten als Paraſiten
bezeichnet Der Gerichtshof erkannte auf 1 Monat Gefäng
nis und Veröffentlichung des Urteils in deutſcher und fran
zöſiſcher Sprache in 4 Zeitungen Die Platten ſind zu ver
nichten Das Gericht nahm als erwieſen an daß es dem
Angeklagten darum zu tun war die altdeutſchen Beamter
zu beleidigen Der Staatsanwalt hatte 2 Monate Gefängnis
beantragt

Die Ernte in Deutſchland im Jahre 1912
Jm erſten Vierteljahrsheft zur Statiſtik des Deutſchen

Reiches Jahrgang 1913 werden die Ergebniſſe der Ernte
ſtatiſtik für das Jahr 1912 mitgeteilt und beſprochen Danach
wurden im Jahre 1912 geerntet

dagegen im
Durchſchnitt

im ganzen vom Hektar der Jahre
19021911

Donnen vom e ltar
Winterweizen 3 908 211 2,26 1,90
Sommerweizen 452 413 2,31 2,10Winterſpelz 407 032 1,44 1,48Winterroggen 11 462 515 1,86 1,68
Sommerroggen 135 774 1,26 1,17
Sommergerſte 3 481 974 2,19 1,9
Hafer 8 520 183 1,94 1,85Kartoffeln 50 209 466 15,03 13,07

davon geſunde 45 127 657 14,40 12,41
Kleeheu 7 949 182 4,60 4,85Luzerneheu 1 490 469 6,06 5,99Wieſenheu 27 681 860 4,68 4,22

Dem Vorjahre gegenüber beträgt die Mehrernte an Brot
getreide 1030 765 Tonnen oder plus 6,7 v H Sommergerſte
und Hafer die hauptſächlich zur tieriſchen in gewiſſem Um
fange aber auch zur menſchlichen Ernährung dienen ergaben
zuſammengefaßt einen Mehrertrag von 1 138 141 Tonnen oder
plus 10,5 v Klee Luzerne und Wieſenheu einen ſolchen
von 8983 901 Tonnen oder plus 31,9 v die Mehrernte
an geſunden Kartoffeln betrug 14 193 483 Tonnen oder plus

1912 ſtanden unter Berückſichtigung der Ausſaat ſowie der
41,8 v H Für das Erntejahr vom 1 Juli 1911 bis 30 Juni im Kullusminiſterium Vr Schwarſt I Ein und Ausfuhr für menſchliche und tieriſche Ernährü e

J ſind

1913

und für gewerbliche Zwecke auf den Kopf der Bevölkerung
zur Verfügung an Roggen 140,1 an Weizen 82,3 an Spelz
5,3 an Gerſte 97,0 an Hafer 110,4 und an Kartoffeln
438,8 Kilogramm

Wie es in einer Kinderleſehalle zugeht
erzählt die Leiterin der Kreuznacher Kinderleſehalle eine
Kindergärtnerin aus dem Seminar des ſtädtiſchen Lyzeums
in dem Jahresbericht der Anſtalt Schon am erſten Nach
mittag kamen viel mehr Kinder als man erwartet hatte
nämlich über 100 Die Kinder müſſen ſich vorher im Neben
raum ſehr gründlich die Hände waſchen Dann treten ſie an
den Büchertiſch manche mit ganz beſtimmten Wünſchen
andere wollen nur e Buch wieder andere e dickes einer
will ein Kriegsbuch oder Jndianerbuch Am begehrteſten
ſind Hans Huckebein Max und Moritz Robinſon und Mär
chen Mit ihren Büchern ſuchen ſich die Kinder einen Platz
Sie bringen ihre kleinen Geſchwiſter mit die ſie ſonſt be
aufſichtigen müſſen während die Mutter auf Arbeit iſt Die
Kleinen beſehen in einem Wink Bilderbücher Wenn eine
Helferin frei iſt erzählt ſie ihnen Märchen denen ſie be
geiſtert zuhören 150 200 Kinder kommen jetzt im Laufe
des Nachmittags nur gegen Weihnachten war die Zahl
etwas niedriger Als die Leſehalle im Oktober wieder aüf
ging erklärten einige Kleinere der Leiterin ſtolz dieſes Jahr
wollten ſie keine Bilderbücher ſie könnten jetzt gut leſen
Einer der voriges Jahr oft weggeſchickt werden mußte weil
er nicht ſtill ſein konnte hat geheimnisvoll geſagt Gell Sie
ſchicke mich nit fort awwer Sie miſſe mer aach e Buch gewwe
wo mer gefällt Die Leiterin ließ ihm eins ausſuchen Er
hat Wort gehalten er kommt faſt alle Tage holt ſeinem
dreijährigen Schweſterchen ein Bilderbuch lieſt 1 bis 2
Stunden in ſeinem Buch und geht dann Solcher leſenden
Stammgäſte hat die Leſehalle etwa 30 Faſt alle anderen
blättern viel Einige können ſich nicht konzentrieren andere
nur eine gewiſſe Zeit ſtillſitzen Will man aber ein Kind
dann nach Hauſe ſchicken ſo heißt es oft es habe keinen
Schlüſſel die Mutter putze draußen Ein großer Junge er
bat ſich neulich eine Tafel und zeichnete eine Stunde lang an
einem Kopf Bis er fertig war konnte man genau ſehen
daß es der Alte Frittz ſein ſollte Der Junge hatte vorher
von ihm geleſen

Eine intereſſante Enkdeckung

zum Fall Redl hat die agrar konſervative zu
Tageszeitung gemacht die die Schuld an der Affäre Redl
dem Umſtand beigemeſſen daß zu viele Söhne kleinerer
Leute ins öſterreichiſche Offizierskorps aufgenommen
werden Aber der Vater Redl war gar kein kleiner
Mann ſondern ſelber Offizier und dann höherer Eiſenbahn
beamter Natürlich iſt nun Redl auch zum Judenſtämm
ling gemacht worden da bekanntlich die Juden an allem ſchuld

Die Albernheit iſt unſterblich

Vom Vater der Brauk durchſchauk
Ein Offizier ſchreibt der Zeit
Oberſt Redl hat es zwar verſtanden die ganze Welt zu

täuſchen und doch wurde er noch als ganz junger General
ſtäbler vom einem General durchſchaut der ſein Schwieger
vater hätte werden ſollen

Oberſt Redl hatte ſich ſeinerzeit mit der Tochter eines
Generals verlobt der Chef einer wichtigen Gene
ralſtabsabteilung war Zu den erſten Weihnachten
die das Brautpaar zuſammen feierte ſchenkte Redl ſeiner
Braut einen prachtvollen Brillantſchmuck Die Braut von
Haus aus ohne größeres Vermögen gab ihrem Bräutigam
ein Dutzend ſelbſtgeſtickter Sacktücher

Dem General paßte das koſtſpielige Präſent gar nicht
Er zog bei dem Juwelier Erkundigungen ein und erfuhr daß
der teuere Schmuck auf Raten gekauft worden war Weiter
erfuhr er daß Redl ſich ſehr ſpöttiſch über das vom Herzen
kommende Geſchenk ſeiner Braut geäußert hatte er könne ſo
einen Schmarrn nicht tragen Der General erklärte Redl
ſei charakterlos man ſchenke einer Generalstochter
nicht einen auf Raten gekauften Schmuck deſſen Wert überdies
mit den Verhältniſſen des Gebers im ſtarken Widerſpruch
ſtehe Die liebloſe Spötterei Redels paſſe nur zu dem Bild
das er ſich von dem ganzen Weſen dieſes Manne gemacht
habe Er erzwang nach heftigem Kampf mit Frau und
Tochter die Auflöſung des Verlöbniſſes Noch nach Jahren
der General war inzwiſchen in Graz als Brigdier geſtorben

bedauerte das Fräulein daß ſie wegen ihres Vaters eine
ſo glänzende Zukunft verloren habe Sie blieb übrigens un
vermählt Heute dürfte ſie wohl die Menſchenkenntnis ihres
Vaters dankbar bewundern

Wechſel im Präſidium der Anſiedlungskommiſſion
Der Präſident der Anſiedlungskommiſſion in Poſen Dr

Gramſch iſt wie offiziös gemeldet wird zum Regierungs
präſidenten in Gumbinnen ernannt worden Der Rücktritt
Dr Gramſchs der ſeinen jetzigen Poſten ſeit dem Jahre 1908
inne hatte wurde in den letzten Jahren mehrfach angekün
digt als auf die Durchführung des Enteignungsgeſetzes ge
drängt wurde Es hieß damals Dr Gramſſch dringe mit
ſeiner Enteigungsforderung gegenüber dem damaligen Ober
präſidenten v Waldow nicht durch und wolle deswegen i
treten Jnzwiſchen iſt nun die Enteignung bekanntlich in
die Praxis umgeſetzt worden außerdem ſind neue große Fonds
für die Anſiedlungsarbeit bewilligt und trotzdem tauchte vor
einigen Wochen wieder mit Beſtimmtheit das Gerücht vom
Rücktritt des Präſidenten der Anſiedlungskommiſſion auf
Allerdings war inzwiſchen der Lieder rer

o p
Poſen geworden von dem es hieß da

ffer einen Lenet
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lich vaß ver Zickzack das Hin und Her Herrn Dr Gramſch
nicht behagte und daß er es deshalb vorzog einen von den
Wechſelfällen der en Regierungspolitik weniger be
rührten Poſten aufzuſuchen 58

Ein Stück akademiſcher Freiheit
Die Akademiker ſämtlicher Münchener Hochſchulen

ſich geſtern abend zu einer großen Proteſtverſammludie Den der ſtudentiſchen Wohnungskonferenz beabſichti

Beſchränkung der akademiſchen Freiheit zuſammen Jn die
ungemein ſtürmiſch verlaufenen Verſammlung wurde ver
ſchiedentlich zum Ausdruck gebracht daß es ſich bei der erſten
ſtudentiſchen Wohnungskonferenz bezüglich der ſogenannten
Studentenbuüuden um einen verſteckten Vorſtoß von
klerikaler Seite handele um unter dem Deckmantel der
Wohnungsreform der akademiſchen Freiheit einen Stoß zu
verſetzen Die Verſammlung brachte zum Ausdruck daß alle
deut Studenten in der Abwehr eines ſolchen klerikalen
Vorſtoßes ſich zuſammenfinden müſſen und nahm eine Ent
ſchließung an in der ausgeſprochen wird daß die Akademiker
aller Münchener Hochſchulen dem Gedanken einer geſunden
ſtudentiſchen Wohnungsreform ſofern ſie ſich auf wirtſchaft
liche geſundheitliche und äſthetiſche Fragen beſchränke ſym
pathiſch gegenüberſtehen es aber ablehnen wenn mit dieſer
ein Eingriff in das private Selbſtbeſtimmungsrecht des aka
demiſchen Bürgers verbunden ſei der geeignet ſei das Ver
antwortungsgefühl des Studenten zu ſchwächen Die ſtuden
tiſche Wohnungsfürſorge ſolle in erſter Linie ein Arbeits
gebiet der Studenten ſelbſt ſein und ein allgemeiner Stu
dentenausſchuß ſolle nach dieſer Richtung hin gebildet
werden

Bezeichnend war daß die r Studentenverbindungen in München dieſer Proteſtver
ſammlung korporativ ferngeblieben ſind

Kleine vermiſchte Nachrichten
Jn Breslau verlautete geſtern gerüchtweiſe den Offiszi eren

ter Garniſon ſei verboten worden die Aufführungen des
Gerhart Hauptmannſchen Feſtſpiels zu beſuchen Wir vermögen
dieſes Gerücht das ſich noch incht nachprüfen ließ bis auf weiteres
nicht zu glauben

Madrid 6 Juni Die Correſpondenca de Eſpana meldet
aus Laraſch Gruppen von Aufſtändiſchen griffen die ſpani
ſchen Streitkräfte an Dieſe ſollen mehrere Tote und Verwundete
gehabt haben Die Eingeborenen wurden unter ſchweren Ver
luſten zurückgeſchlagen

Der Schaden der durch die Wirbelſturmkataſtrophe im Bezirk
Horb Württemberg entſtanden iſt beträgt etwa 1 Million
Mark Rund 60 Hektar Waldungen ſind zerſtört Allein in einer
Gemeinde beträgt der Schaden an Obſtbäumen 300 000 Mark

Auf dem Truppenübungsplatz Grafenwöhr Oberpfalz wurde
der 46jährige Hauptmann Auguſt Hickel vom 19 bayer
Jnfanterie Regiment in Erlangen vom Hitzſchlag tödlich ge
troffen

Elfter Zioniſtenkongreß in Wien Wie nunmehr end
gültig feſtſteht wird nach einer uns vom Zioniſtiſchen Zen
tralbureau in Berlin zugehenden Nachricht der 11 Zioniſten
kongreß vom 2 bis 8 September d J in Wien im dortigen
Muſikvereinsſaal ſtattfinden Es iſt intereſſant daß die
zioniſtiſche Bewegung deren Begründer der verſtorbene Dr
Theodor Herzl bekanntlich Wiener war jetzt zum erſtenmal
mit ihrem Kongreß nach der öſterreichiſchen Metropole geht
Von den bisherigen zehn Kongreſſen fanden ſieben in Baſel
einer im Jahr 1900 in London einer 1907 im Haag und einer
1909 in Hamburg ſtatt
Die Reichstagsabgeordneten die die Marineanlagen an der Nord

ſeeküſte beſichtigt hatten ſind mit dem Kreuzer Flensburg in
Hamburg eingetroffen

Ein neues päpſtliches Dogma Der vatikaniſche Berichterſtatter
des Corriere della Sera meldet daß Pius X die Abſicht habe
die Himmelfahrt Marias als Dogma zu verkünden
und zu dieſem Zwecke ein Konzil einzuberufen

Parlamentariſches
Budgetkommiſſion

Telegramm der Sagale Zeitung
Berlin 6 Juni Die Budgetkommiſſion des Reichs

tags nahm heute in ihrer Nachmittagsſitzung nach kurzer
Debatte S 15 Satz 1 nach einem Zentrumsantrage wie folgt
an Für die Beitragspflicht und die Ermittelung des Ver
mögenswertes iſt maßgebend der Stand vom 31 Dezember
1913 im übrigen nach der Regierungsvorlage mit einem
fortſchrittlichen Antrage Bei land wirtſchaftlichen und Ge
werbebetrieben bei denen regelmäßige jährliche Abſchlüſſe
ſtattfinden kann der Vermögensfeſtſtellung der Vermögens
ſtand am Schluſſe des letzten Wirtſchafts oder Rechnungs
jahres zugrunde gelegt werden

Ein vom Zentrum beantragter Zuſatz betreffend Zu
n eleguns der Bilanz vom 1 April 1913 wurde abge
ehnt

SF15 wonach bei Feſtſtellung des Vermögens der gemeine
Wert Verkaufswert ſeiner einzelnen Beſtandteile zugrunde
zu legen iſt wurde ſpäterer Beſprechung vorbehalten

u S 17 wonach dem dauernd land oder forſtwirtſchaft
lich genutzten Grundſtücken der Ertragswert das heißt das
25fache des Reinertrags zugrunde gelegt wird lagen meh
rere Anträge vor betreffend Zugrundelegung des Zwanzig
fachen des Reinertrages bei bebauten Grundſtücken zu Wohnoder gewerblichen Iweten des Zwanzigfachen des Miet

oder Pachtwertes und betreffend Einbeziehung der Grund
ſtücke zu Erwerbszwecken in den S 17

Ein Vertreter der Regierung ſprach ſich gegen alle Ab
änderungsanträge und für Beibehaltung der Regierungs
vorlage aus

s u f 4 chritt liche zbeden neue Bevorzugung riſcha e
unannehmbar ſei

Ein Zentrumsredner hielt alle Wertſchätzungen ins
beſondere den Verkaufswert für ſchwankend Den Pacht
wert der Grundſtücke als Grundlage anzunehmen würde eine
Liebesgabe an die Landwirte bedeuten

Die Debatte über S 17 geht morgen vormittag weiter

Hof und Perfonclnachrichten
Kaiſerliche Gnadengeſchenke an Kriegsveteranen Der Kaiſer

e v eines 25jährigen Regierungsjubiläums an eine
g nzahl3 alter und erwerbsunfähiger Kriegsveteranen ſehen und lebhaft über die Echtheit der Wechſel und über die
Gnadengeſchenke verleihen Die amtlichen Verwaltungsfzellen Geldauszahlung ſtreiten hören Pfeiffer diktierte ihm die Aus

mende Veteranen zu benennen Es werden etwa 1000 r
ranen durch den Kaiſer mit Geldgeſchenken von 50 bis
100 Mark erfreut werden Die kaiſerlichen Geldgeſchenke ent
ſtammen zum Teil der kaiſerlichen Privatſchatulle und zum Teil
Fonds die dem Monarchen für Veteranenunterſtützungen zur Ver
fügung geſtellt ſind

S s

Ausland
Veſchleunigung des engliſchen Flottenbauev

Der Unioniſt Lee ſtellte im Unterhaus die Anfrage
welche Schritte die britiſche Regierung zu unternehmen ge
denke hinſichtlich der drei Schlachtſchiffe die die kanadiſche
Regierung für die Reichsflotte zu ſtellen beabſichtigte die
ſie aber infolge der Ablehnung der kanadiſchen Flottenvorlage
durch das Oberhaus in Ottawa nicht zu ſtellen in der Lage
ſei Der Erſte Lord der Admiralität Churchill antwor
tete daß die durch die Ablehnung der kanadiſchen Flotten
vorlage geſchaffene Situation ein ſofortiges Handeln ver
lange um die Flotte und um den Kräfteüberſchuß der Flotte
der für den Schutz des britiſchen Reiches in der

anzen Welt erforderlich ſei auch im Herbſt und imWinter 1915 und im Frühjahr 1916 auf ihrer Höhe zu er

halten Unter dieſen Umſtänden habe die Regierung be
ſchloſſen den Bau von drei Kontraktſchiffen
Schiffen die auf Privatwerften erbaut werden innerhalb

des Programms dieſes Jahres zu beſchleunigen und es ſeien
bereits von der Admiralität Anweiſungen ergangen die
ſicherſtellen werden daß mit ihrem Bau zu einem mög
lichſt frühen Termin begonnen werde anſtatt im
März nächſten Jahres

Hausſuchungen bei franzöſiſchen Revolutionären

4 Paris 6 Juni Hausſuchungen die heute früh bei elf
Revolutionären abgehalten wurden förderten eine Reihe von
Schriftſtücken betreffend die antimilitariſtiſche Propoga in der
Kaſernen zutage

V

Halle und Umgebung
Halle 7 Juni

Der dritte Prozeß William Pfeiffer
kam im Verlauf des geſtrigen Nachmittags vor der Strafkammer
zur Erledigung Es handelte ſich abermals um das Unternehmen
der Verleitung zum Meineide diesmal gleich in drei Fällen

Jm Sommer vor J verkaufte der hieſige Kaufmann T ein
Kaſtenauto auf das er zwei Wechſel über 350 und 300 Mark mit
in Zahlung bekam Als er ſie dann ſeinerſeits in Zahlung geben
wollte kamen ſie mit Proteſt zurück Ausſteller der Wechſel war
der Reiſende Akzeptant der Privatmann B P ſchrieb um die
Zeit der Zurückkunft an ſie würden demnächſt eingelöſt werden
T möge ſie doch nicht weitergeben T vermutete daraus daß P
die Wechſel etwa auf den Namen des B gefälſcht haben könne
Tatſächlich hatte der bereits vorbeſtrafte P das auch getan wie
ſich ſpäter herausſtellte T fragte noch ehe das entſchieden war
bei Pfeiffer an ob er ihm die Wechſel abnehmen wolle Pfeiffer
erklärte ſich um die Wechſel gegen ſeinen damaligen Zivilprozeß
gegner B verwerten zu können ſofort bereit und beſtellte T in
das Bureau ſeines Rechtsanwaltes Pfeiffer will zunächſt keinen
Verdacht gehabt haben daß die Wechſel nicht echt ſein könnten
er werde doch nicht etwa falſche Wechſel kaufen Nach Behauptung
des T ſoll Pfeiffer jedoch die Unterſchrift des B auf den Wechſeln
ſogleich mit der echten auf Papieren die er von B in Händen
hatte verglichen und dann geſagt haben die Wechſel müßten
unecht ſein Aber das ſchade nichts im Gegenteil er wolle
ſie eben gerade deshalb haben Pfeiffer beſtreitet das entſchieden
er habe vielmehr den Bureauvorſteher vor dem Ankauf erſt mehr
mals gefragt ob er die Wechſel für echt halte Der Gefragte habe
das bejaht Tatſache iſt aber daß in die vom Bureauvorſteher
aufgeſtellte Verkaufsurkunde der Vermerk aufgenommen worden
iſt T gebe die Wechſel ab ohne Gewähr der Echtheit Pfeiffer
kaufte die auf 650 Mark lautenden Wechſel für 550 Mark und
ſtellte auf dieſe Summe T einen Scheck auf das Bankhaus Steckner
aus Nach der Darſtellung des Bureauvorſtehers entfernte ſich T
darauf kam aber nach einiger Zeit leichenblaß ins Bureau zurück
das inzwiſchen auch Pfeiffer und ſein Buchhalter Ziegengeiſt ver
laſſen hatten Er rief dem Vorſteher zu Denken Sie der
Schwindler der Pfeiffer hat Steckner ſchon angewieſen der Scheck
ſolle nicht honoriert werden Das Bankhaus hatte die Zurück
weiſung des Schecks damit begründet daß auf Pfeiffers Konto
keine genügende Deckung mehr für den Betrag vorhanden ſei und
Pfeiffer auch bereits das Bankhaus telephoniſch benachrichtigt
habe die gekauften Wechſel ſeien nicht echt T ging nun und
zwar auf den Rat des Bureauvorſtehers gegen Pfeiffer zunächſt
ſtrafrechtlich vor durch eine Anzeige wegen Betruges Die
Staatsanwaltſchaft hielt indes das Material nicht zur Eröffnung
eines Strafverfahrens für ausreichend T verklagte darauf
Pfeiffer durch Zivilprozeß auf die Erſtattung der 550 Mark
Pfeiffer focht die Gültigkeit dieſes Anſpruches mit dem Einwand
an er habe die Wechſel für echt gekauft der Kauf ſei daher in
folge ihrer Unechtheit nichtig Er behauptete T habe gemeinſam
mit ihm und Ziegengeiſt das Bureau des Rechtsanwaltes ver
laſſen ihn auf der Treppe ſpöttiſch auf die Schulter geklopft und
geſagt Na Jhr Kauf iſt gut

Jch habe Sie doch hineingelegt
Jrn der Zivilprozeßverhandlung vom 16 Dezember 1912 be
ſchwor Ziegengeiſt als Zeuge auch wirklich dieſe Behauptung
Pfeiffers als wahr Später geſtand er doch offen ein auf An
ſtiftung Pfeiffers einen Meineid geleiſtet zu haben Dieſer
Fall wird weil Schwurgerichtsſache in der künftigen Schwur
gerichtsperiode zur Aburteilung gelangen Pfeiffer verſuchte ſich
aber in ſeiner gewohnten Gewiſſenloſigkeit die in Eidesſachen
geradezu ſeine Spezialität zu ſein ſcheint zum Ueberfluß noch
weitere falſche Zeugen zu verſchaffen Am 19 November
traf er in einem Reſtaurant mit dem Kanzleivorſteher ſeines
Rechtsanwalts zuſammen Er wußte daß der Kanzleivorſteher
der auch inzwiſchen Stellung in einem andern Bureau angenommen
hat ſich mit dem Bureauvorſteher nicht beſonders gut ſtand Er
äußerte daher zu ihm auch er habe ſich jetzt mit dem Bureauvor
ſteher wegen der Sache T tüchtig verkracht und wolle daher dieſem
und T noch ordentlich eins auswiſchen Der Kanzleivorſteher
wurde allmählich ſtark angeheitert Pfeiffer redete ihm nun vor
er möge doch ſein Zeuge gegen T werden und vor dem Zivilgericht
ausſagen er habe aus einem Fenſter des Bureaus T gemein
ſchaftlich mit Pfeiffer und Ziegengeiſt aus dem Hauſe kommen

waren 20r einiger Zeit aufgefordert worden in Betracht kom ſage ſogar Natürlich ließ ſich der Kanzleivorſteher trotz ſeiner

alkoholiſchen Umnebelung nicht auf eine Zuſage zu ſolch heiklem
Experiment ein

Zu einer ähnlichen Ausſage verſuchte Pfeiffer den Buch
händler den er bereits mit einer falſchen eidesſtattlichen Ver
ſicherung hineingelegt hatte am 16 Dezember zu verleiten
traf ihn zufällig im Zivilgerichtsgebäude kurz vor dem Termin
in dem Ziegengeiſt ſeinen Meineid ſchwur Er ſagte zu Du
haſt das doch auch geſehen wie ich mit Tſch und Ziegengeiſt durch
die Brüderſtraße ging und mich mit ihm über die Wechſel ſtritt
Ziegengeiſt beſchwört das auch Wenn ich dich vielleicht auch noch
mal brauchen könnte dann Er wurde bei den letzten Worten
in den Gerichtsſaal gerufen T konnte ihm daher nicht mehr
antworten daß er von alledem nichts wiſſe und Pfeiffer ſich irren
müſſe Er lehnte einen ſo gefährlichen Liebesdienſt ab und be
merkte ſpäter zu einer Schweſter des Ziegengeiſt Mich wollte
Pfeiffer ja auch zum Meineid verleiten aber ſo
weit geht meine Freundſchaft denn doch nicht

Am 1 Januar d J ſuchte Pfeiffer da inzwiſchen die Aus
ſage des Ziegengeiſt verdächtig geworden war einen ihm befreun
deten Kunſtmaler auf und flehte ihn an Helfen Sie mir doch
helfen Sie mir dochl Meine arme Frau und meine armen Kinder
Haben Sie mich nicht damals in der Brüderſtraße mit T geſehen
Sie erinnern ſich doch Der Maler erinnerte ſich nicht und ließ
ſich deshalb trotz des Drängens Pfeiffers auf weiteres nicht ein
Bei ſeiner heutigen Vernehmung zeigte ſich der Maler ſehr auf
geregt und klagte er ſei furchtbar nervös Es ſei furchtbar daß
er in ſo peinliche Situationen kommen müſſe um eines Mannes
willen dem er ſolche Manöver niemals zugetraut hätte Nach
der Angabe des Ziegengeiſt ſoll Pfeiffer in einer Zivilklage des
Malers gegen einen Schuldner um ein Streitobjekt von 32 Mark
einen Meineid zugunſten des Malers geleiſtet haben
Der Maler ſoll ſich dabei wenn nicht der Anſtiftung ſo doch der
Beihilfe ſchuldig gemacht haben nach der heutigen Ankündigung
des Staatsanwalts hat er deshalb noch ein Strafverfahren zu er
warten Der Staatsanwalt nahm den aufs höchſte erregten Maler
in ein ſcharfes Verhör und beantragte Protokollierung ſeiner
heutigen Ausſage wegen des dringenden Verdachtes daß der Maler
durch mehrere ſeiner heutigen Bekundungen ſich des M eineids
ſchuldig gemacht habe Der Vorſitzende lehnte jedoch dieſen
Antrag ſowie weitere Befragung des Malers durch den Staats
anwalt ab mit der Begründung
das Gericht ſei nicht dazu da Anklagematerial zuſammenzutragen

Auch wurde von der Vereidigung des Malers abgeſehen weil
ex mit Rückſicht auf ſeine hochgradige Aufgeregtheit und momen
tane Verſtandesſchwäche dem Gericht nicht mehr klar genug zu ſein
ſcheine um die Bedeutung der Eidesleiſtung zu begreifen

Auch dieſe Verhandlung endete mit der

Schuldigſprechung Pfeiffers

und zwar in ſämtlichen drei Fällen Pfeiffer ſtellte ſich freilit
als den unſchuldigen Biedermann hin und ſchob alle Schuld auf die
unrichtigen Ausſagen der Zeugen

Die Strafkammer erkannte auf weitere zwei Jahre Zucht
haus ſo daß alſo bisher

im ganzen acht Jahre Zuchthaus
gegen ihn verhängt ſind

Deutſche Intereſſen in Kleinaſien und Meſopotamien

Vortrag im All deutſchen Verband
Die Ortsgruppe Halle des Alldeutſchen Verbandes hielt

am Mittwoch abend im Reſtaurant Tulpe eine Verſamm
lung ab in der Herr Profeſſor Hertzberg über die deut
ſchen Jntereſſen in Kleinaſien und Meſopotamien ſprach

Deutſchlands Jntereſſe an Vorderaſien ſtammt nicht aus
den letzten t Seit etwa einem Jahrhundert be
müht ſich die deutſche Wiſſenſchaft um die Erforſchung dieſer
alten Kulturländer Ein politiſches Jntereſſe zeigt ſich frei
lich erſt ſeit der Mitte des 19 Jahrhunderts als deutſche
Forſcher darunter kein geringerer als Moltke die Möglich
keit einer Maſſenanſiedlung deutſcher Koloniſten in dieſen
Landſtrichen erwogen Rein klimatiſch betrachtet bietet
Kleinaſien keine unüberwindlichen Schwierigkeiten für eine
deutſche Maſſeneinwanderung da das Klima der Küſten
gebiete kaum von dem Spaniens oder Jtaliens abvweicht
Anders ſteht es freilich mit der politiſchen Möglichkeit Die
gegenwärtige Bevölkerung Kleinaſiens beſteht zu drei
Vierteln aus Türken über deren kulturelle Entwicklungs
fähigkeit die Meinungen der Forſcher ſehr geteilt ſind Frei
herr von der Goltz glaubt an eine Regenerationsmözglichkeit
der Türken während andere Gelehrte alles Heil für die Zu
kunft von der griechiſchen und levantiniſchen Küſtenbevölke
rung erwarten Die Folge des letzten Krieges war eine
außerordentlich ſtarke Einwanderung der aus Europa ver
triebenen muhammedaniſchen Bauern die wohl geeignet
wären die Landeskultur auf eine höhere Stufe zu heben
Leider hat die türkiſche Lotterwirtſchaft bisher verſäumt
War flüchtigen Koloniſten paſſende Wohnſtätten anzu
weiſen

Bei der Beſchäftigung mit dem eigentlichen Meſo
potamien dem Lande zwiſchen Euphrat und Tigris entſteht
immer von neuem die Frage wie es möglich war daß Ge
biete die ſeit unvordenklichen Zeiten zu den fruchtbarſten
Landſtrichen der Erde gehörten in einen Zuſtand verſetzt
werden konnten der ſich von einer Wüſte nicht allzuſehr
unterſcheidet Die glanzvollen Schilderungen aus Tauſend
und einer Nacht zeigen dieſe Länder in höchſtem Wohlſtande
doch ſchon die wahnwitzige Verſchwendunggsſucht der letzten
Kalifen erſchütterten dieſe glückliche Lage Die Haupt
ſchuldigen ſind freilich die Türken und Mongolen die nach
dem Sturze des Kalifats Meſopotamien in kürzeſter Zeit
herunterbrachten Das kunſtvolle Syſtem der Berieſelungs
kanäle wußten dieſe Barbarenhorden nicht zu würdigen die
Kanäle verfielen und die Frühfahrsgewäſſer begannnen das
Land zu verſumpfen Die Unſicherheit der politiſchen Lage
trieb endlich auch die letzten Bewohner in die vor plötzlichen
Ueberfällen geſchützteren Bergtäler das flache Stromgebiet
ward zur menſchenleeren Einöde Erſt die Ausdehnungs
beſtrebungen der europäiſchen Großmächte richtete wieder den
Blick Weſteuropas auf dieſe Gebiete wie überall in Aſien
erwarben auch hier England und Rußland die beſten Beſitz
titel Langſam aber ſtetig arbeitet England an der Siche
rung ſeines indiſchen Reiches durch Beſetzung aller nach dem
fernen Oſten führenden Zugänge Der engliſche Waſſerbau
ingenieur Willcocks hält in Aegypten einen aufſehenerregen
den Vortrag über die Wiederherſtellung des babyloniſchen
Kanalſyſtems durch die Engländer in dem er offen die Be
edlung des menſchenleeren Euphratlandes mit dem ehe
chuß von indiſchen Bauern in Ausſicht nahm Es zeigte ſt 4
aß ſchon ſeit langem die alten Stromläufe und Kanäle dur

engliſche Vermeſſungsbeamte aufgenommen ſeien ſo daß 9
hier die Engländer im ſtillen wertvolle Vorarbeiten für d
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gteukultivierung des Landes geleiſtet haben Zur end
iſt natürlich die Ei notwendige mehreren Jahrzehnten zahlreiche

Die jetzt geplante Linie von der erſt der
iſt ein internationales Unternehmen

iltigen Erſher n
Bauprojekte auf

i tig iſttieſe en n en Einſchlag Sogr d hen e des Tigris entlang bis Basra
i d Zahlreiche Zweiglinien ſollen die zur Seitenet erſchließen An Bodenſchätzen der durch

e Bahn zugänglich gemachten Gebiete kommen vor allem
Raphtha und Erdpech in Betracht die ſich in ausgezeichneter
Qualität vorfinden Wenn auch England ſich im ſüdlichen
Teile Meſopotamiens wirklich feſtſetzt ſo bleibt doch noch
Raum genug für deutſche Tüchtigkeit und Unternehmungs
iuſt Das Land könnte ein vortreffliches Baumwollgebiet
werden das uns von der drückenden Ausſchließlichkeit der
nordamerikaniſchen Baumwollproduktion unabhängig machte

Am luß des Abends berichtete der Vorſitzende über
den Verlauf der Tagung des Gauverbandes SaaleMulde in
Eisleben

Hat der Spargel Nährwert Angeſichts der Spargel
ſaiſon gewinnt ein Artikel in der engliſchen mediziniſchen
Kevue Lancet der dem köſtlichen emüſe den Nähr
wert abſpricht aktuelles Jntereſſe Jnsbeſondere wen
det ſich der Verfaſſer gegen die Gepflogenheit unſerer Köchin
nen das Spargelwaſſer wegzugießen das wie die Analyſen
unwiderleglich zeigen die eigentlichen Nährwerte des Spar
gels enthält während dieſer ſelbſt nichts weiter als einen
angenehmen Gaumenkitzel darſtellt Der Nährwert des
Spargelſyſtems als ſolcher iſt ſehr niedrig einzuſchätzen aus
dem einfachen Grunde weil das was die Pflanze an Nähr
ſubſtanzen enthält durch den Kochprozeß ja ſelbſt ſchon im
kalten Waſſer raſch extrakiert wird Nur der 10 Teil der
rohen Spargelſtange iſt feſte Subſtanz und von dieſer ſind
70 Proz in kaltem und 80 Proz in kochendem Waſſer löslich
Daraus folgt daß der Kochprozeß einen beträchtlichen Teil
des Rohmaterials in dem ſſer in dem der Spargel ge
kocht wird zuführt Da dieſe Rückſtände ſich aus Zucker Ei
weißſtoffen und allen phosphorſauren Salzen zuſammenſetzen
ſo ergibt ſich der hohe Nährwert der Spargelbrühe von ſelbſt
Der Zuckergehalt des Spargels beträgt im Durchſchnitt 3,6
Prozent die Eiweißeinheiten 3,8 Proz die Celluloſe 1 Proz
und die Mineralſtoffe 0,80 Proz Die beſte Varietät ent
hält im rig viel weniger Celluloſeteile als die weiße
und ſcheidet beim Kochen auch mehr waſſerlösliche Stoffe
aus als die fleiſchige weiße Stange

Jn den Anlagen gegenüber vom GEimritzer Gutspark iſt jetzt
Efeu angepflanzt worden wodurch auch im Winter der Boden
grün erſcheint

Das diesjährige akademiſche Tennisturnier findet am 26 Juni
und den folgenden Tagen ſtatt Nennungsſchluß am 23 Juni
abends 7 Uhr Die Zeichnungsliſte liegt auf den Spielplätzen
aus Es werden folgende Spiele geſpielt A Ohne Vorgabe
1 Herren Einzelſpiel um die akademiſche Meiſterſchaft 2 Damen
Einzelſpiel um die akademiſche Meiſterſchaft 3 Herren Doppel
ſpiel 4 Gemiſchtes Spiel B Mit Vorgabe 5 Herren Einzel
ſpiel Klaſſe I 6 Herren Einzelſpiel Klaſſe II 7 Damen Einzel
ſpiel 8 Herren Doppelfpiel 9 Damen Doppelſpiel 10 Ge
miſchtes Doppelſpiel Die Nennungsgebühr beträgt 2 Mark für
iedes Spiel Diejenigen Damen und Herren welche keinen Platz
belegt haben und im Beſitz des akademiſchen Bürgerrechts ſind
haben außerdem einen einmaligen Beitrag von 5 Mark zu ent
richten der an die Univerſitätskaſſe abgeführt wird Es wird
mit Continentalbällen nach den Regeln des deutſchen Lawn
Tennis Bundes geſpielt

Entomologiſche Geſellſchaft Sonntag den 8 Juni findet
Ausflug nach Goſeck bei Weißenfels ſtatt Abfahrt vorm

8 Uhr 40
Ev Männer Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs

gemeinde Herr Paſtor Richter Am Sonntag den 8 Juni findet
ein Ausflug nach Roßbach ſtatt Bei regneriſchem Wetter fällt der
An es und dafür findet abends 8 Uhr die übliche Verſamm
ung ſtatt

Der Halliſche Zweigverein des Allgemeinen deutſchen Sprach
rereins veranſtaltet Sonntag den 8 Juni einen Ausflug nach
Lauchſtedt zur Beſichtigung aller denkwürdigen Stätten aus
Lauchſtedts Vergangenheit Abfahrt 2,10 Uhr Herr Bibliothekar
Dr Reinhold wird im Goethe Theater einen Vortrag halten
über Lauchſtedts Bedeutung für das deutſche Geiſtesleben

Vom Vaterländiſchen FrauenZweigverein Halle geht uns mit
der Bitte um Abdruck folgender Depeſchenwechſel zu

An Jhre Majeſtät die Deutſche Kaiſerin
Berlin Schloß

In tiefſter Ehrfurcht bittet der unterzeichnete Vorſtand an
dem heutigen frohen Feſttage unſeres erlauchten Kaiſerhauſes mit
den innigſten Glück und Segenswünſchen für Eure Kaiſerlichen
und Königlichen Majeſtäten wie für das hohe neuvermählte Paar
teilnehmen zu dürfen
g Möchte Gottes reich em Hand auf dem heute geſchloſſenen
Sunde ruhen und Eurer Majeſtät nur Glück und Freude daraus
erblühen

Der Vorſtand des Vaterländiſchen Frauenvereins
für Halle und Umgegend

An Antonie Dehne Vorſitzende
den Vorſtand des Vaterländ Frauenvereins f Halle u Umgegend

d Frau Antonie Dehne
re Majeſtät die Kaiſerin und Königin haben mich beaufLagt dem Vorſtand des Vaterländiſchen Feanenrerelns d dal

nd Umgegend für die zur Vermählung der Königlichen Prinzeſſin
Tochter dargebrachten Glück und Segenswünſche Allerhöchſt i

er ſt nkeundlichen Dank auszuſprechen 4 ſche ſt thre
Freiherr von Spitzenberg

gSetlin 26 Mai 1913
abinett Jhrer Majeſtät
er Kaiſerin und Königin

Gerichtsverhandiungen
Fünf Unſchuldige zu dreißig Jahren Zuchthaus verurteilt

Aus Bari wird der Voſſ Ztg geſchrieben eS Voſſ Ztg eben Der hieſigea purgerichtshof atte vor drei dte fünf Männer g
dem amur a des ordes ſchuldig geſprochen und ſie zu
u gſten Strafmaß welches das italieniſche Geſetz kennt
v relßig Jahren Zuchthaus verurteilt Vergeblich hatten

C elantönſo Tafunt Michele Di Rienzo Girolamo
wut Gaetano Moramarco und Lucag Monte
d rro beteuert daß 5 an der Ermordung des Grafen
tet enico Viti und ſeiner alten en ppolonia Luca

die in der Nacht vom 17 bis 18 eptember 1905 ver
ibt worden war vollkommen unſchuldig ſeien

ut wie ſicher iſt daß

Alle ihre Verſicherungen halfen ihnen nichts und die Richter
aus dem Volke ſprachen ihr Schuldig aus und billigten den
Verurteilten m einmal mildernde Umſtände zu Sie
wandten ſich an den Kaſſationshof der die Wiederaufnahme
des Verfahrens anordnete Aber auch ein zweites Mal er
tönte der Schuldſpruch der Geſchworenen und ſo wurden die
nunmehr endgültig Verurteilten in verſchiedene Strafanſtal
ten Jtaliens geſchafft Die Verwandten der fünf Männer
ruhten aber nicht Die Zeugen deren Ausſagen die Ver
urteilung herbeigeführt hatte waren ein gewiſſer Nicola
Maſſafra und der Senvarmerieunt eregie Enrico Ricciardi
Gegen dieſe wurde dank der unermüdlichen Rührigkeit der
Verwandten eine Vorunterſuchung wegen rer Zeugenaus
ſage und Anſtiftung zu ſolcher eingeleitet und die Ergebniſſe
die hierbei zutage gefördert wurden waren derart belaſtend
für die beiden und entlaſtend für die fünf Verurteilten daß
der Juſtizminiſter ihre Strafe aufhob und ihre ſofortige
Freilaſſung anordnete Jtalien kann froh ſein daß es
die Todesſtrafe aufgehoben hat denn ſonſt wären fünf un
ſchuldige Opfer eines Juſtizirrtums zu beklagen geweſen

Provinzidal Nachrichten
Anſimmigkeiten an der Eiſenacher Forhabodenie

Eiſenach 4 Juni
Schon ſeit einigen Wochen herrſchen zwiſchen dem Direktorium

und den Angehörigen der hieſigen Forſtakademie Meinungsver
ſchiedenheiten die in öftern Verſammlungen und Geſuchen der
Forſtakademiker an das Direktorium einerſeits ſowie in ablehnen
den und ausweichenden Antworten des Direktoriums andererſeits
zum Ausdruck kamen Die Veranlaſſung zu dieſen bedauerlichen
Differenzen baut ſich der Eiſenacher Tagespoſt zufolge auf
folgenden Tatſachen auf

Jn einem hieſigen Cafe machten ſich zwei Angehörige der
Forſtakademie Ruſſen einer gröblichen öffentlichen Be
ſchimpfung des Deutſchtums und einer Beleidi
gung der deutſchen Reſerveoffiziereſchuldig nach
dem ſie ſchon vor einem halben Jahre eine ähnliche Szene herauf
beſchworen hatten Trotz mehrfachen Drängens ſeitens eines Ver
treters des Referveoffizierſtandes ſowie der Forſtakademiker
konnte ſich das Direktorium nicht entſchließen die beiden Schul
digen anders als durch Gewährung ihres Ausſcheidungsgeſuches
zu beſtrafen Da die Forſtakademiker in dieſer Strafart keine ge
nügende Sühne für das ſkandalöſe deutſchfeindliche Verhalten der
beiden Ausländer ſah und ſie auch obendrein eine Minderung des
Anſehens der Eiſenacher Forſtakademie zu erblicken glaubten
reichten ſie vor einigen Tagen ein weiteres Geſuch an den Lehrer
rat ein in dem ſie folgendes erklärten

Wir fordern
1 eine Erklärung des Direktoriums der Forſtakademie daß die

beiden betreffenden Herren unbedingt relegiert worden wären
wenn ſie nicht vor dem Eintreffen unſeres Schreibens ihren
Austritt genommen hätten

2 daß die Herren nicht wieder an der Forſtakademie Eiſenach
aufgenommen und zu keinem Examen zugelaſſen werden
können

3 daß an alle Univerſitäten und Akademien an denen Forſt
wiſſenſchaft doziert wird ein Bericht über das deutſchfeind
liche Verhalten der beiden Herren abgeſandt wird
Die Forſtakademiker erkennen eben nur in der nachträglichen

Relegation eine genügende Sühne des Vergehens da die
Gewährung des Austrittsgeſuches der beiden Herren die Möglich
keit geben würde in Eiſenach ihre Studien zu anderer Zeit wieder
aufzunehmen oder auf einer anderen deutſchen Hochſchule fortzu
ſetzen Jn einer geſtern abend abgehaltenen Verſammlung der
Forſtakademiker wurde von dem Vorſitzenden Mann Silvaniae
mitgeteilt daß der Lehrerrat die Unterſuchung der Angelegenheit
betreibe Ferner wurde noch eine mündliche Aeußerung des Herrn
Oberforſtrats Matthes mitgeteilt nach der eine ſchwere nach
trägliche Beſtrafung wenn ſie rechtlich und geſetzlich möglich
iſt angeſtrebt würde Die beiden Ausländer Bark und
Bartel haben ſich unter den fingierten Namen Letrab und
Wolff nach Züri ch begeben Die Verſammlung beſchloß den
Verſicherungen des Lehrerrats zu vertrauen und nach weiteren
9 Tagen ſich über die Ergebniſſe der Unterſuchung des Falles
ſeitens des Lehrerrats zu informieren Trotz der aufſteigenden
Bedenken daß eine Unterſuchung der Angelegenheit bei der Ab
weſenheit der Beſchuldigten eine ſehr ſchwierige Sache ſei hegen
3 Akademiker immer noch die Hoffnung einer günſtigen Rege
ung

Schutznerband gegen Streiks

z Sonneberg 4 Juni Der bei einigen Firmen der hieſigen
Spielwarenbranche ausgebrochene Streik hat jetzt dazu geführt
daß die Jnhaber der Exportgeſchäfte Fabriken und Speditions
geſchäfte in Sonneberg und Umgegend zunächſt auf 3 Jahre zu
einer Vereinigung zuſammengetreten ſind um gemeinſchaftlich
ihre Jntereſſen allen zu weit gehenden Forderungen gegenüber
gleichviel von welcher Seite ſie kommen zu vertreten Nach
S 5 der Satzungen iſt es jedem Mitglied verboten mit Vertretern
von Verhänden Verhandlungen betreffs des Lohnes zu führen oder
Tarife abzuſchließen Wer dieſer Beſtimmung entgegenhandelt
muß eine Konventionalſtrafe bezahlen die für jeden Fall pro
Kopf der Angeſtellten 100 Mark beträgt Bezüglich des Streikes
der Packer und Einbinder bei vier Firmen beſchloß die 70 Firmen
umfaſſende Vereinigung daß ſie wenn bei den vom Streike be
troffenen Firmen die Arbeit bis 5 Juni nicht wieder aufge
nommen iſt dieſe entweder mit Arbeitskräften unterſtützen oder
das Einbind Packer und Lagerperſonal in ihren ſämtlichen Ge
ſchäften außer Arbeit ſetzen wird

Die Streikenden die der an ſie ergangenen Aufforderung bis
5 Juni nicht nachgekommen ſind dürfen von den anderen Firmen
die der Vereinigung angehören innerhalb drei Monaten nicht
engagiert werden

Laucha 4 Juni Die Stadtverordneten lehnten
den Bau einer Waſſerleitung der etwa 70 80 000 Mark koſten
ſoll vorläufig ab ermächtigten aber den Magiſtrat zur Ausfüh
rung der Vorarbeiten für Waſſerleitung und Kanaliſation geeig
nete Firmen zu ermitteln

Gotha 4 Juni Tödlicher Sturz aus dem Fenſter
Ein im Greiſenalter ſtehender Mitbürger unſerer Stadt ſtürzte
ſich heute morgen aus dem Fenſter ſeiner Wohnung auf das
Straßenpflaſter Von zwei in der Nachbarſchaft wohnenden
Männern die die tieferſchrockene Frau zu Hilfe holte wurde der
noch Lebende in die Wohnung getragen gab aber ohne die Be
ſinnung wieder erlangt zu haben anderthalb Stunden nach dem
Vorfall ſeinen Geiſt auf Seit einigen Jahren war der Unglück
liche ſchwer nervenkrank und faſt vollſtändig erblindet

Koswig 4 Juni Die unvernünftige Anwendung
von Arznei hat dem Handelsmann Otto Grautert hier das

0

Leben gekoſte Er hatte vom Arzt zum Einnehmen tinctorg
trophanti verſchrieben erhalten und ſollte täglich dreimal je ſechs
Tropfen zu ſich nehmen Grauert leerte aber den ganzen Jnhalt
der Flaſche 15 Gramm mit einem Zuge Die Folge war der als
baldige Tod weil die Arznei in ſolchen Mengen dem Körper ein
verleibt ein tödliches Herzgift iſt

Altenburg 5 Juni Vor 100 Jahren nahmen
Altenburgs Söhne als Angehörige des Thüringer Marſch
bataillons ruhmreichen Anteil am Befreiungskampf gegen
Napoleon Jm Heere Blüchers hefteten ſie an der Katzbach
bei Wartenburg Leipzig und Freyburg unvergängliche Lor
beeren an ihre Fahnen Von den 800 Mann des Bataillons
opferten mehr als 700 ihr Blut für Deutſchlands Freiheit
und Ehre Zum Gedenken an jene große Zeit ſollen am Tage
der Schlacht bei Leipzig Möckern 16 Oktober an der Stra
ßenſeite der Herzog Joſeph Kaſerne in Altenburg zwei Tafeln
angebracht werden Die eine ſoll die Namen der Altenburgi
ſchen Truppen 1706 1913 zeigen die andere deren Ruhmes
tage 1706 1913 der Nachwelt erhalten

Schmalzerode 5 Juni Zigeune 3 machen ſich
hier und in dem benachbarten VBornſtedt ſeit einigen Tagen
wieder breit Als Hauptlagerplatz haben ſie ſich den Wald
bei Schmalzerode ausgeſucht Dort lagert die Schar faſt die
ganze Nacht hindurch um ein Feuer herum während die
Weiber am Tage auf Kauf ausgehen wobei ſie ſich Unregel
mäßigkeiten wie Diebſtähle uſw nicht ſelten zuſchulden kom
men laſſen

Reuhof bei Walkenried 5 Juni Vom Blitz ere
ſchlagen wurde geſtern nachmittag die 21jährige Ehefrau
des Ackermanns Richard Bruchmann hier Die Eheleute
Bruchmann die Kartoffeln auf dem Hahnenbergsfelde hack
ten wurden von einem Blitz aus leichten Gewitterwolken
zu Boden geworfen und betäubt Bruchmann erholte ſich
bald wieder ſeine Frau dagegen war ſofort tot

Oſchersleben 5 Juni Grabſchändung Jn der
Nacht iſt auf dem neuen Friedhof das friſche Grab der kürz
lich verſtorbenen Frau Wieckert geöffnet worden Es waren
die darauf ruhenden friſchen Kränze heruntergenommen und
dann mit dem Spaten des Totengräbers der Grabhügel be
ſeitigt und der Sarg bloßgelegt worden Dieſer iſt dann mitdem Spaten gewaltſam geöffnet Der Leiche ſind die Strümpfe

heruntergezogen und das die Leiche bedeckende Tuch zurück
eſchoben Was hier am Grabe eigentlich in der Nacht vorſig gegangen iſt konnte noch nicht feſtgeſtellt werden Ein

Kriminalbeamter iſt bereits heute mittag aus Magdeburg
hier eingetroffen um einen Polizeihund auf die Spur zu
ſetzen

Friedrichroda 4 Juni Der Neubau der hieſt
gen evangeliſchen Kirche wird wohl noch lange
auf ſich warten laſſen Man glaubte daß der Kirchenbau
verein mit einem Kapital von 60 000 Mk auskommen würde
Dieſes iſt durch Sammlungen Erträgniſſe von Veranſtaltun
gen und ſonſtigen Zuwendungen zwar vorhanden doch hat
ſich herausgeſtellt daß wenn Ordentliches geſchaffen werden
ſoll dasſelbe nicht ausreicht Es iſt daher n worden
das Baukapital auf 100 000 Mk anzuſammeln und erſt wenn
dieſe Summe erreicht iſt mit dem Neubau der Kirche zu be
ginnen

Katzhütte 5 Juni Eine große Nutzholzauk
t i o n wurde vom Fürſtlichen Oberforſtamt Rudolſtadt hier
im Hotel Wurzelberg abgehalten Aus den Forſten des
oberen Schwarzatales Rennſteigs uſw Kursdorf Neuhäuſer
Scheiber und Katzhütter kamen 13 461 Stück Bloche 6757
Stück Stämme 18 490 Derb und 28 904 Stück Reisſtangen
und 655 Stück Nutzwalzen zum Verkauf Der Beſuch der
großen Auktion war ſehr gut faſt die geſamte Holzinduſtrie
der näheren und weiteren Umgebung war vertreten Faſt
alle Loſe wurden über die amtliche Taxe erſtanden das Durch
ſchnittsgebot betrug 30 Prozent mehr als die Taxe

Gera 5 Juni Unterſchlagungen eines
Fleiſchergeſfellen Ein Fleiſchergehilfe eines Groß
ſchlächters unterſchlug ſeinem Arbeitgeber 2000 Mark Er iſt
mit dem Gelde ins Ausland geflohen

Hayn i Harz 2 Juni Blitzſchlag JubiläumGeſtern nacht zwiſchen 11 und 1 Uhr überzogen ſtarke Gewitter
unſer Dorf Der Blitz ſchlug in den Stall des Landwirts W
Schäfer ein und tötete zwei Stück Rindvieh Der Ortsbrand
meiſter Maurer Karl Pinter feiert im laufenden Monat fein
25jähriges Dienſtjubiläum Er iſt 13 Jahre als Pflichtfeuer
wehrmann und 12 Jahre als Ortsbrandmeiſter tätig welches Amt
er noch heute begleitet

sport Nachrichten

Kenn Depeschen
Rennen zu Hoppegarten 5 Juni

I Rennen 1 Ruffle Shurgold 2 Einwandfrei Liſter
3 Nicolo Bullock Toto Sieg 40 Pl 15 18 15 10 Ferner
Tivoli Ex Eſt Pfeil Brandenburg Moſt Mars la Tour Rhein
tochter Kurmark Fata Morgana Scylla Teddy Romulus Mira
mare Nordbahn

II Rennen 1 Auſterlitz Cleminſon 2 Ortler Bullockh
3 Simſon Slade Toto Sieg 263 Pl 26 12 16 10 Ferner
Planet Jmmo Emma Oberon Erika Querſchlag

III Rennen 1 Alvarez Rice 2 Papyrus Weſtherdon
3 Carine Teichmann Toto Sieg 42 Pl 14 12 19 10
Ferner Pelleas Hubertus Joſeph I Lockenkopf Roſella Sigis
mund

IV Rennen 1 Rothraut Bullock 2 Baſalt II Teich
mann 3 Dryade Tleminſon Toto Sieg 165 Pl 46 41 27 10
ar Jſolde Maſſai Vendetta Hebron Miemuſchel Carolus
Reform

V Rennen 1 Chutbeh Scheffer 2 Smaragd Wieſe
3 Donners Bruder Fritzſche 3 Au Revoir Toto
Sieg 33 Pl 15 24 12 16 10 Ferner Wunderhold Contra
Pulver Jungchen Princeß Lermoos

VI Rennen 1 Suldan Salatin Shurgold 2 Feſtarock
Lane 3 Platopatz Archibald Toto Sieg 43 Pl 14 17

13 10 Ferner Kalchas Orkade Jewel Kröſus VRorton Kandy
VII Ren nen 1 Orchidee II Archibald 2 Eideechſe

Bullock Toto Sieg 11 10 Zwei liefen nur
Rennen zu Grunewald 6 Juni 1913

I Rennen 1 Nasweis Scheffer 2 Orchidee Uer
3 Caban 3 Fortunio Fox Toto Sieg 46 15 14
10 19 10 Ferner Fagott Jmporte Sapperment n

II Rennen 1 Courvoiſir Napol Lt Gr uc
2 Flittergold Lt Streſemann 3 Sigismund v Lütken Toto
Sieg 32 Pl 14 14 20 10 Ferner Firle II Reverſand
Hallack Le Sicambre Aſteroid Divers Sound rk Berber



I Renwen I South Lt Gr Strachwitz 2 Befokho
v Bachmayer 3 Jago Lt Krüger Toto Sieg 108 Pl 32

15 162 10 Ferner Mon Cheri Kebty Florian Five Clock
Street Arab Melton Feſtival Landesvater Lebensritter Paſe
Partout

IV Rennen 1 Alvarez 2 Nikias Bullock 3 Don
Ceſar Müller Toto Sieg 12 Pl 10 10 10 Ferner Kalif

V Rennen 1 Blumenſegen Teichmann 2 Poltergeiſt
Bullock 3 Major Fife Weatherdon Toto Sieg 23 Pl 14

18 10 Ferner Stradella
VI Rennen 1 Santuzza Blado 2 Sternum Lane

3 Orinoco Rice Toto Sieg 113 Pl 33 35 23 10 Ferner
Charakter Maruſchka Dongola Bürgermeiſter Mars Bignanne
Rowdy Rex

VII Rennen 1 Raguſa Shurgold 2 Tanagra Burns
3 Goldfiſch Hellebrand Toto Sieg 57 Pl 21 19 34 10
Ferner Maurus Dodona Pracht Silex Minorka Genua

Der DavisPokal Aus Wiesbaden 5 Juni wird
erichtet Die en deutſch franzöſiſchen Länder

wettkampf fiel gleich am Morgen des heutigen Schlußtages
zugunſten Deutſchlands im Einzelſpiel zwiſchen
Gobert und Rahe Schon im erſten Spiel zeigte es ſich
daß Gobert durch ſeinen militäriſchen Dienſt im Training
noch nicht genügend weit vorgeſchritten iſt um dem auf der
Höhe ſeiner Form befindlichen Rahe mit Erfolg entgegen
treten zu können Er ſpielte um ſo zerfahrener und unſicherer
je ruhiger und beſſer Rahe wurde Jnfolgedeſſen konnte
Gobert der in den letzten vier Jahren regelmäßig gegen
Rahe gewonnen hatte heute in drei Sätzen nur drei Spiele
in jedem Satze eins für ſich buchen Hierdurch war der
Sieg Deutſchlands geſichert da es nunmehr mit

1 Wettſpielen 11 5 Sätzen und 81 74 Spielen führte Da
der noch ausſtehende Schlußkampf zwiſchen Decugis und Kreu
zer nichts mehr an dem Siege der Deutſchen ändern konnte
verzichteten die Franzoſen auf die Austragung dieſes Kamp
fes wofür den deutſchen Spielern gemäß den Beſtimmungen

0 Sätze gutgeſchrieben wurden Das Geſamtergebnis
ſtellt ſich alſo auf 1 14 5 und 99 74 An Stelle des ausge
fallenen Spieles wurde außer Wettbewerb ein Doppelſpiel
eingelegt in dem Germot Kleinſchroth gegen von
Büſching Kreuzer mit 2 2 6 2 gewannen
Damit hat ſich Deutſchland für die Zwiſchenrunde um den
Davispokal qualifiziert die im Juli in Wimbledon gegen
Auſtralien oder Amerika zum Austrag kommt Bei dieſer
wird Deutſchland vorausſichtlich wiederum durch Rahe
Kreuzer Kleinſchroth und außerdem durch Froitzheim ver
treten ſein

Kunſt und Wiſenſchatt
Zum Frauenſtudium an preußiſchen Univerſitäten Jm Winter

ſemeſter 1912/13 ſtudierten an den preußiſchen Univerſitäten 2980
Frauen gegen 2892 im Winterſemeſter 1911/12 die Zunahme be
trägt 3 Proz 2561 gehörten der philoſophiſchen 361 der medi
ziniſchen 30 der juriſtiſchen 28 der theologiſchen Fakultät an
Jmmatrikuliert waren 2173 Hörerinnen

Die Weltproduktion an neuen Büchern Jm Madrider
Heraldo hat kürzlich Eduardo Navarro Salvador eine Be

trachtung darüber angeſtellt wieviel neue Bücher im letzten Jahre
in den einzelnen Kulturländern erſchienen ſind An der Spitze
marſchiert Deutſchland mit 33 000 Bänden Den zweiten
Platz nimmt was man wohl kaum erwartet hätte Rußland ein
das 29 000 neue Bücher auf den Markt gebrachte hat Auch die
dritte Stelle gehört einem Volke dem man eine ſo hohe Bücher
produktion kaum zugetraut hätte es ſind d Japaner mit 24000
Bänden Jn weitem Abſtande folgen nun erſt die Vereinigten
Staaten England Italien und Frankreich mit je 11 000 Büchern
Ueberraſchenderweiſe kommt ihnen die kleine Schweiz in dem
Eifer der Literaturerzeugung faſt gleich Dort ſind nämlich gegen
10 000 Bücher gedruckt worden

Eine wertvolle mediziniſche Entdeckung iſt zwei italieniſchen
Aerzten gelungen Wie aus Rom gemeldet wird haben die
Doktoren Scala und Aleſſandrini vom Jnſtitut für
Staatshygiene auf Grund jahrelanger Unterſuchungen feſtgeſtellt
daß die Pellalgra durch die Zerſetzung des Kieſelſäure
enthaltenden Trinkwaſſers hervorgerufen wird und leicht
zu verhüten iſt Die Pellagra die Mailändiſche Roſe iſt
ein namentlich in Oberitalien häufig vorkommender Ausſatz der
bei den von ihm Befallenen Verdauungsſtörungen Nervenlkeiden
und nicht ſelten Wahnſinn hervorruft Bisher war man der An
ſicht daß ein auf den Maispflanzen ſchmarotzender Pilz der Er
reger und die fürchterliche Krankheit unheilbar ſei

Der 13 Delegiertentag der deutſchen Goethebünde tagte Sonn
tag in Breslau unter Vorſitz von Profeſſor Dr HarnackStutt
gart Die Verſammlung nahm zunächſt den Tätigkeitsbericht der
einzelnen Bünde entgegen Es wurde mitgeteilt daß der
Schillerp reis im Jahre 1915 abermals vergeben wird Ferner
beſchloß die Verſammlung anläßlich der bevorſtehenden Verab
ſchiedung des Reichstheatergeſetzes die bereits früher
dem Reichstag überreichte von Prof von Liſzt ausgearbeitete

Petition zu erneuern und mit dem Antrage zu ergänzen das
Reichstheatergeſetz erſt nach Aufnahme der reichsgeſetzlichen Be
ſeitigung der Theaterzenſur zu verabſchieden Von beſonderer

Bedeutung wurde die diesjährige Tagung durch eine Mitteilung
des Baudirektors Prof Dr C v Bach des Delegierten des
württembergiſchen Goethebundes der in den Kreiſen württember
giſcher Intereſſenten eine Summe von 8000 Mark zu einem Preis
ausſchreiben geſammelt hat das die Erlangung einer Preisſchrift
über die Mittel zur Milderung der Deutſchland zerklüftenden
Klaſſengegenſätze zum Gegenſtand haben ſoll Die nächſte Tagung
wird in Frankfurt a M im Oktober 1914 anläßlich der Uni
verſitätseröffnung ſtattfinden

Vermiſchtes
Streikunruhen

Sturm auf eine Stettiner Fabrik
Zu dem bereits telegraphiſch übermittelten Bericht

Wolffſchen Bureaus ſchreibt die B ergänzend
Inzwiſchen verſammelte ſich vor dem Fabrikgebäude eine auf

geregte Menſchenmenge die nach Tauſenden zählte und die
Herausgabe des Brandenburg verlangte Jhre Haltung wurde
außerordentlich drohend und bald flogen auch Steine nach der
Fabrik Rufe wurden laut Heraus mit dem Mörderl
Schlagt die Tore ein zündet die Fabrik an Die

aus Zülchow und Frauendorf herbeigerufenen Polizeimannſchaften
waren machtlos Als einige Schutzleute verſuchten von einem
Dampfer aus auf das Grun zu gelangen wurden ſie von der

des

Menſchenmenge mit vorgehaltenen Revolvern zurückgetrieben

Abends 9 Ahr wurde die Fabrik geſtürmt Der
Torflügel wurde ausgehoben und zertrümmert die Fenſterſcheiben
wurden eingeſchlagen Jnzwiſchen langten in acht Automobilen
und vier Straßenbahnwagen von Stettin aus Schutzleute unge
fähr 300 an der Zahl auf dem Schauplatze an Es erging an die
Menge die Aufforderung auseinanderzugehen Ein furcht
barer Tumult war die Antwort Aus der Menge fielen
Schüſſe namentlich die Automobile in denen die Schutzleute an
gekommen waren bildeten das Ziel der Revolverſchüſſe Als
die Menſchenmenge nicht auseinanderging kam der Befehl mit
blanker Waffe einzuhauen Nunmehr kam es zu einem regel
rechten Kampf Die Schutzleute gaben aus ihren Browning
piſtolen Schreckſchüſſe ab und mehrmals ſchritt die Schutzmannſchaft
mit gezogenem Säbel zur Attacke wobei es zahlreiche Verwun
dungen gab Gerüchtweiſe verlautet daß etwa zehn Schutz
leute und 60 Zivilperſonen Verletzungen erlitten haben
Gegen 2411 Uhr nachts war die Menge ſo weit zurückgetrieben
daß der Täter Hermann Brandenburg in ein Automobil geſchafft
und nach Stettin gebracht werden konnte

21 153 Mark Entſchädigung im Eſſener Meineidprozeß

Das Dortmunder Landgericht hat jetzt die Entſchädigungs
ſummen feſtgeſetzt die dem aus dem Eſſener Meineidsprozeß be
kannten früheren Verbandsbeamten Meyer zu zahlen ſind
Meyer wurde ſeinerzeit in dem Prozeß gegen Schröder und Ge
noſſen zu vier Jahren Zuchthaus verurteilt die er voll verbüßte
Jm Wiederaufnahmeverfahren erfolgte dann ſeine Freiſprechung
Das Landgericht zu Dortmund ſprach ihm als Entſchädigung für
die verbüßte Zuchthausſtrafe 21 153 Mark ſowie ab 1 April 1913
eine Jahresrente von 1980 Mk bis zum 65 Lebensjahre zu

Her einzige adlige Neger und ſein Monarh

Daudi Cwa der junge König von Uganda der ſein Reich
bisher noch nie verlaſſen befindet ſich zurzeit auf der Reiſe nach
London wo er auch vom König von England empfangen werden
ſoll Daudi ein Vorname der unſerem David entſpricht iſt 17
Jahre alt und wird im nächſten Jahr nach Erreichung ſeiner Groß
jährigkeit die Regierung übernehmen die bisher der erſte Miniſter
Sir Apolo Kagwa der ſich der Auszeichnung erfreut der ein
zig geadelte Neger zu ſein geführt hat Daudi iſt im übrigen ein
durchaus europäiſch gebildeter junger Mann der geläufig engliſch
ſpricht Golf ſpielt und fein eigenes Automobil beſitzt Er iſt in
der anglikaniſchen Religion erzogen und trägt europäiſche Klei
dung die er nur bei feierlichen Staatszeremonien mit der aus der
Ninde eines Feigenbaumes gefertigten Nationaltracht vertauſcht
Obgleich König Daudi für die europäiſche Küche ſtarke Vorliebe
bekundet wahrt er doch auch der heimiſchen Nationalſpeiſe der
Banane von der in Uganda etwa 20 Arten exiſtieren und die
von den Eingeborenen gebacken werden die Treue Er geht im
übrigen auf Freiersfüßen und iſt nicht abgeneigt der Stammesſitte
entgegen auch eine Prinzeſſin eines benachbarten Landes als
Gattin heimzuführen Von England aus gedenkt ſich König Daudi
deſſen Geſchlecht ſeit rund 1000 Jahren die Königsherrſchaft in
Uganda ausübt nach Frankreich und Deutſchland zu begeben

Ein Kind als Gewinner eines Haupttreffers Der Haupt
treffer der kürzlich gezogenen Königsberger Pferdelotterie

ein Kutſchwagen mit vier Pferden hat eine intereſſante Vor
geſchichte Das Kind eines Ziegeleiarbeiters in Marienburg
Weſtpr beſtürmte ſeinen Vater mit Bitten um eine Mark zum

Ankauf eines Billetts Königsberger Pferdeloſes Der Vater
wollte aber von dergleichen Ausgaben nichts wiſſen Weil der
kleine Plagegeiſt indes nicht zu beruhigen war ließ ſich ſchließlich
der Vater zur Hergabe des verlangten Geldſtückes bewegen wofür
das Kind ein Billett erwarb Auf dieſes Los mit der Nummer
173 700 fiel nun der obengenannte Hauptgewinn Darob natürlich
große Freude Der Ziegeleibeſitzer fuhr mit ſeinem glücklichen
Arbeiter nach Königsberg um den Gewinn loszuſchlagen Da
jedoch für die Pferde ein annehmbarer Preis nicht zu erzielen
war kaufte der Ziegeleibeſitzer ſelbſt die Pferde an während der
Wagen von dem betreffenden Lieferanten gegen einen Preisnach
laß zurückgenommen wurde Wenn nun auch der Ziegeleiarbeiter
ſeine 10 000 Mark nicht voll bekommen Hat ſo dürfte er doch mit
ſeinem Kinde zufrieden ſein das ihn zum Ankauf des Glücksloſes
beſtimmte

Ohnmachtsanfälle im Zirkus Buſch Als ſich geſtern vormittag
3500 Mädchen der Berliner Gemeindeſchulen die am
16 Juni vor dem Kaiſer und der Kaiſerin Volkslieder ſingen
ſollen zu den Proben im Zirkus Buſch verſammelten wurden wie
das Berliner Tageblatt meldet 34 von ihnen infolge der Hitze
ohnmächtig und mußten in einen Nebenraum des Zirkus
gebracht werden wo eine Sanitätsſtation eingerichtet war

Der hilfsbereite Oberbürgermeiſter Durch das energiſche Ein
ſchreiten des Berliner Oberbürgermeiſters konnte in Weißen
ſee ein rüchſichtsloſer Kutſcher feſtgenommen werden Jn der
11 Abendſtunde wurde an der Kreuzung der Charlottenburger und
Heinersdorfer Straße ein unbekannter etwa 60jähriger Mann
als er den Fahrdamm überſchreiten wollte von einem Schlächter
wagen deſſen Pferd vom Kutſcher zu ſchnellſter Gangart ange
trieben worden war überfahren und ſchwer verletzt Als nun der
Kutſcher ſah was er durch ſein rückſichtsloſes Drauflosfahren an
gerichtet hatte ſchlug er noch mehr auf das Pferd ein und raſte
davon Oberbürgermeiſter Wer muth kam in dieſem Augenblick
gerade in ſeinem Automobil vorüber Sofort gab er dem Chauffeur
ein Zeichen den Schlächterwagen zu verfolgen Er
wurde auch bald überholt und der Kutſcher von einem Polizeibe
amten feſtgeſtellt Darauf nahm ſich der Oberbürgermeiſter des
Verunglückten an und brachte ihn in ſeinem Auto nach dem Auguſt
Viktoria Krankenhauſe

hetete Depeſchen

Der Kaiſer in Berlin
Berlin 6 Juni Se Majeſtät der Kaiſer machte heute nach

mittag dem Reichskanzler v Bethmann Hollweg einen längeren
Beſuch Außerdem wohnte der Kaiſer und die Kaiſerin mit dem
Prinzen Oskar dem Armee Jagdrennen auf der Grunewaldbahn
bei

Ehrung des Grafen Zeppelin

Wien 6 Juni Dem Vernehmen nach beabſichtigt die Ge
meinde Wien dem Grafen Zeppelin falls der Graf mit ſeinem
Luftſchiff die Kaiſerſtadt beſuchen ſollte durch eine Plaquette zu
ehren die eigens zu dieſem Zweck hergeſtellt wird und dem Grafen
auf dem Flugfelde Aſpern durch den Bürgermeiſter überreicht
werden ſoll

Die ſüdweſtafrikanſſchen Oiamanren

Verlin 6 Juni An der Ausſchreibung von einer Million
Karat ſüdweſtafrikaniſcher Diamanten beteiligten
ſich drei Firmen Das Höchſtgebot wurde von dem Antwerpene
Diamanten Syndikat abgegeben welches den Zuſchlag erhielt

CFamiliendrama

Berlin 6 Juni Der ſeit längerer Zeit arbeitsloſe Büchſen
macher Scherfe ſchoß heute nachmitag auf ſeine Frau und ver
wundete ſie ſchwer Dann tötete er ſich ſelbſt durch einen Schuß
Das Motiv der Tat ſollen Nahrungsſorgen geweſen ſein
Scherfe hinterläßt 3 Kinder

Die Pariſer Vörſe
Paris 6 Juni Die Börſe eröffnete zu behaupteten Kurſen

Eine kräftige Erholung erfuhren Rio Tinto auf Deckungen und
Rückkäufe ſie ſetzten auch ſpäter die ſteigende Bewegung infolge
engliſcher Käufe fort Das Geſchäft war ſomit im allgemeinen
eng begrenzt und erſt in der zweiten Hälfte des Verkehrs ſtellte ſich
Nachfrage auf verſchiedenen Marktgebieten beſonders für ruſſiſche
Bankaktien ein ſo daß die Börſe in feſter Haltung zu ſchließen
vermochte Franzöſiſche Rente verriet ſchwache Tendenz

Konſtantinopel Freihafen

Konſttantinopel 6 Juni Hieſige Handelskreiſe erwägen den
Plan Konſtantinopel zu einem Freihafen zu machen Die Er
gebniſſe der zur Klärung dieſer Frage vorgenommenen Studien
werden der Regierung in kurzem unterbreitet werden

Die bulgariſche Miniſterkriſe

Sofſia 6 Juni Das offiziöſe Blatt Mir meldet Der
Miniſterpräſident Getſchow habe ſchon am 30 Mai unmittelbar
nach der Unterzeichnung des Friedensvertrages welcher den Ab
ſchluß der Hauptaufgabe des Balkanbundes bezeichnet in der
Annahme daß der Tag der Liquidation gekommen ſei dem König
die Demiſſion des Kabinetts überreicht Der König habe bereits
alle Führer der Oppoſition zu ſich berufen und werde demnächſt
Dr Danew empfangen worauf dann die Kriſe gelöſt werde

n ca e ca aAus dem ILeserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungz
für ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes

in vollem Umfange der Einſender verantwortlich

c c er cSonntagsruhe

Weg mit der Unſicherheit
Wo bleibt ſie iſt die Frage die ſeit Wochen Tauſende

beſchäftigt Jm April iſt das neue Ortsſtatut beſchloſſen und
im Juni hat es immer noch nicht Geſetzeskraft erlangt

Beabſichtigt etwa der Bezirksausſchuß vom Juli ab in
die Ferien zu gehen und die Erledigung der Sonntagsruhe
bis nach denſelben zu vertagen nach dem berühmten Muſter
der Stadtverordnetenverſammlung vom vorigen Jahre

Was ſteht der Veröffentlichung noch entgegen nachdem
der Herr Oberbürgermeiſter bereits bekannt gegeben hat daß
der Bezirksausſchuß nichts gegen das Ortsſtatut einzuwenden
hat Man ſchafft mit der Verzögerung von einem Tage zum
anderen größer werdende Rechtsunſicherheit

Was ſollen wir Kaufleute unſeren fragenden Kunden
ſagen wann wir nächſten Sonntag offen halten Um es
auf alle Fälle richtig zu machen müßten wir rückwärts gehen
und vor und nach der Kirche die Läden öffnen denn wenn
ſich ein Teil der Geſchäftsinhaber nach dem neuen Geſetz be
reits richten würde ſo ziehen ſie gegen ihre Konkurrenz die
mittags öffnet den Kürzeren Und die welche mittags offen
halten ſind ihren Konkurrenten die in den Morgenſtunden
verkaufen während dieſer Zeit im Nachteil

Alſo endlich Her mit der Sonntagsruhe wenn ſie nun
einmal beſchloſſene Sache iſt Wir Geſchäftsleute können
uns doch unmöglich Monate lang im Unſicheren hinziehen

laſſen 3S

Briefkaßen
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

W M 1 Beantragen Sie nochmalige Zurückſtellung 2 Der
Bruder würde jedenfalls zuzahlen müſſen denn Verpflichtungen
nur pro forma gibt es nicht 3 Es iſt am beſten Sie ſuchen in
der ganzen Angelegenheit einen Sachverſtändigen auf Jm übrigen
erhalten Sie von Uns nach weiterer Erkundigung noch einen Brief
mit beſonderem Rat

Wetter Ausſichren

Oceffantlicher Wetterdientt
Dienſtſtelle Jlmenau Freitag den 6 Juni 8 Uhr morg
Luftdruciverteilung und Wetterlage in Europa

Das Hoch hat in Südoſteuropa weiter abgenommen und
iſt im Norden nach Oſten gedrängt worden Das Tief iſt
nach der Nordſee vorgedrungen es reicht mit einem Aus
läufer nach Frankreich der bei ſeinem Vorübergang die
Witterung vorübergehend beeinfluſſen wird Von Südweſten
j dringt hoher Druck vor

Witterungsausſicht für den 7 Juni J
Teils bewölkt kühler einzelne Regenſchauer mäßiger

weſtlicher Wind

Wettarwarte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdruck verboten

8 Juni Windig woltig mit Sonnenſchein kühl
v Junt Heiter bei Wolkenzug kühl windig10 Vini Wolkig lebhafte Winde kühl Regenfälle

11 Starker Wind abwechſelnd kühl Regen

Redaktions Leitung Wilhelm Geor g
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Ge
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sander
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw in
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Barth

Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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Bank für Mamelel und Tmcdlustrie Darmstädter Bank Filiale Halle ar
Alte Promenade S gegenüber dem Stadttheater

Aktlenkapital und Reservenr 192 Millionen Mark

e 268 Mill Mk im Vorjahre so dass die Differenz zu Ungunsten Co KunstseidespinnereiTheater und Munk
Jakob Schaffers erſes Drama

ünchen 3 Juni wird uns berichtetSe R Künſtlertheater hatte heute ſeine
weite Uraufführung nachdem die erſte unter Ausſchluß der
Seffentlichteit ſtattfinden mußte Der als Romancier wohlbe

Schweizer Jakob Schaffner bezeichnete ſeinen dra
Verſuch Die Heilige als ein Opferſpiel in drei

Aufzügen er ſcheiterte an mangelhafter Beherrſchung der Bühnen
technik Der zugrunde gelegte packende Romanſtoff wurde in
Schaffners dramatiſcher Bearbeitung zu einem ſchwer verſtänd
lichen Konglomerat zuſammenhangloſer Einzelſzenen Der Stoff
behandelt eine unter dem Fluch der Blutſchuld nach einem Men
ſchenalter zuſammenbrechende Bauernfamilie nach dem Bibelwort
daß Elternſchuld an Kindern heimgeſucht wird Die erſten Akte
wurden mit gewiſſer Schonung achtungsvoll entgegengenommen
der dritte Akt in dem die Schreckniſſe ſich häufen ein reuiger
Mörder ertrinkt von Bauern gehetzt in der Jauchengrube die
Mitſchuldige durchſchneidet ſich auf offener Szene die Pulsader ein
Angeber erhängt ſich am Dachſparren wird in letzter Sekunde ab
geſchnitten die Hauptperſon die Heilige ertränkt ſich im See
und bei der Geliebten des Hofbeſitzers bricht der Wahnſinn aus
verfiel erbarmungslos dem Gelächter des Publikums Tilla
Durieu x verſchwendete ihre hohe Kunſt auf dem verlorenen
Poſten Vorzüglich war auch Maria May er als gelähmte Alte
Carl Clewing griff allerdings in der Charakteriſierung des
fluchbeladenen Sohnes vorbei

H B

Bühnenchronik
Das Schauſpiel des bekannten extrem vertie en Malers

Kokoſchka betitelt Schauſpiel deſſen Premiere an der
neuen Wiener Bühne ſtattfinden ſollte wurde plötzlich ver
voten

Jntendant v Mutzenbecher beging Mittwoch das 10jährige
Jubiläum als Wiesbadener Jntendant Eine große
Feier vereinte auf der Hofbühne deren ſämtliche Mitglieder und
Angeſtellte Einer warm empfundenen Anſprache des Bureauvor
ſtehers Sommerfeldt folgten Chorgeſang und die Ueberreichung
einer Adreſſe Der Jubilar dankte mit bewegten Worten

Das neue Drama von Schalom Aſch Der Bund der
Schwachen deſſen Araufführung in den Kammerſpielen des
Deutſchen Theaters zu Berlin ſtattfindet iſt ſoeben in Buchform
bei S Fiſcherx Verlag Berlin erſchienen

Handel Gewerbe u Verkehr
Borlinor Börss

Telephonolseher Berieche der Sanle
3 Uhr 10 Minuten Kredit 196,50 Disconto 181 12 Deutsche

Bank 243 Türkenlose 159,50 Lombarden 26,12 Canada 222,12
Laurahütte 160,62 Bochumer Guss 211,12 Gelsenkirchen 178,62
Harpener 184,50 Deutsch Luxemburg 153,87 Phönix 248,62
A G 233,87 Hamburger Paketfahrt 140,75 Nordd Lloyd
121,50 Hansa 283,25 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Gebhardt König 5
Adler Fahrrad 5 Baer Stein 2,50 Schubert Salzer 3,25
Hilgers 10 Delmenhorst Linoleum 4 Deutsche Wafftenfabrik 5
Akkumulatorenfabrik 7,75 Deutsche Jutespinnerei 7 Concordia
Bergbau 3,25 Thale Vorz Akt 2,25 Hoesch 3,50 Lindener
Weberei 3,50 Max Jüdel 3,25 Flöha Tüll 5 niedriger
Julius Berger 3 Aluminium Ind Ges 2,50 Düsseldorfer Masch
9,50 Düsseldorfer Waàggon 2,50 Eisenwerk Meyer 4 Excelsior
Fahrrad 3 Kappel Masch 2,75 Hugo Schneider 3,25 Stettiner
Vulkan 2,50 Stoewer Fahrrad 3 Vogtl Masch 7 Wissener
Metall 6 Oelfabr Gr Gerau 2,40 Hutschenreuther 2 Königszelt
Porz 3,75 Schalker Glas 2,50 Elektr Lieferungges 6 Badische
Anilin 4 Höchster Farben 11 Riedel 6 Braunkohlen Brikett 4
Königsborn 3 Mülheimer Bergwerk 4 Rhein Nassau 2,75 Sächs
Gussstahl 5 Dürkopp 16,75 Dürener Metall 2,25 Flöther Masch
2,50 Lothringer Zement 3,50 Rhein Spiegel 2,50 Albert chem
Fabrik 4,25 Kronprinz 2,40

Zum Kurszett el Berlin 6 Juni 49 Badisohe Staats
Anleihe 0809 unk 18 97 25 G 45 Bayrisohe Staats Ani 97 20
h Bayrisoho Staats Anleihe 08 unk 1518 97 20 G Sobware
durg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83

3 Kamerunor Eisenbahn Anteile 3 DenutsohOstafrikanisohe Sohnlidverschr gar 4 Cotibuser Stadt
Anleihe 1900 i Darmstädt Stadt Anl 1900 unk 16
3i Dessauer Stadt Anieihe 1896 91 00B 4 Daosseldorfer Stadt
Anleihe 1900 97 08 09 95,30b G Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhüuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1019 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1908 unkK
1918 Thorner Stadt Anl 1900 un 10 94 406 I proze weizono Komm Obl XII 97,60 G 3 Oesterreichisehe Nord
estbahn Obligationen 1874 konv Deutsehe SoivayWerke ſ oſ5 Elpertelder Farben unk 1917 101 59B Felten
Guilleaume Lahmeyer 06 03 97,00 G Vereinigte Lausitzer Glas

bitten 367,00b

Der Kali Kuxonmarkt
Berlin den 6 Juni

hege

Kaut Verk Kaut Verkglexandershan 8100 8400 Hapstedt 21060 2200
wannssegen 4169 4300 Johannasbai 3700 3856
Bagrt u Justus Aktien J 809 82a 2eh 10600 11100 Kaiseroda 7000 7250ja ctlar 250 300 Krägershail 1045 108o fand 4500 4800 Marfagidok 00 550e 7560 825 Max o e 922 2800 36009a lereleben 800 700 Neusollstedt 3075 3156
hl tet 450 1550 Nonetassturt 10300à okaut 1760c0 17500 Reſobskrong rHantheraball 4200 4360 ard o 125e g a Suberberg 4400 4600 Ropuenberg 97 99
leur 3650 406 Rotbeno 2360 2400a gewahle 425 v Salat 3059 3149i igenroda 9150 350 Teutonia 69 714ad dursg a2 43 Walter 7 vungen 700 WilbelmineHorn urungen 1650 Wüldelmshall 7790 7600
n entels 65400 5600 Wintersbaü 10000g 8300 5600
gzt Reichsbank Nach einem Zwischenausweise vom 5 Juni
en der Metallbestand seit Abschluss des letzten Ausweises bis

m S d M einschl um 17 Millionen Mark zugenommen gegen
e Zunahme um 13 Mill Mk wänrend der gleichen Vorſahrs
ant Die Anlagen verminderten sich um 81 Miſl Mk gegen eine
degahme um 73 Mill Mk im Vorjahre Am S d M einschl

rugen die ungedeckten Noten noch 463 Mill Mk gegen

J

dieses Jahres sich auf 195 Mill Mk stellt
Rheinisch Westfällsche Bandeisenvereinigung In den

nächsten Tagen findet eine Mitgliederversammlung statt um
zunächst zu der Preisfrage Stellung zu nehmen In den letzten
Tagen sind die Verbandspreise von 145 Mk herabgegangen
und zwar bis zu 137 Mk Man rechnet mit einer Preis
ermässigung um mindestens 10 Mk pro Tonne also auf 135 Mk
netto Kasse ab Oberhausen Eine kleinere Preisermässigung
würde kaum die seit langer Zeit bestehende Zurückhaltung be

seitigen 2Ausfuhrvergütung des Walzdrahtverbandes Wie man hört
ist in der Mitgliederversammlung auch beschlossen worden
die Ausfuhrvergütung für einige Sorten um 5 Mk pro Tonne zu
erhöhen

Kalliope Musikwerke Akt Ges, in Dippoldiswalde Die
Bilanz per 31 Dezember 1912 schliesst laut Verwaltungsbericht
nach Absetzung Von 327 864 i V 162 662 Mk Abschreibungen
darunter 196 775 Mk auf Beteiligungen mit 400 606 Mk Verlust
ab m Vorjahr konnten aus 216 358 Mk Beingewinn noch
10 Proz Dividende zur Ausschüttung gelangen Zur teilweisen
Deckung der Untenbilanz sollen die auf dem Reservefonds
Extrareservefonds und Dispositionsfonds verbuchten Beträge
von insgesamt 351 146 Mk verwandt und der dann verbleibende
Verlust von 49 460 Mk auf neue Rechnung vorgetragen wer
den Die Verwaltung führt das schlechte Ergebnis in ihrem
Bericht auf die durch den Balkankrieg verursachte geschäft
liche Depression zurück Die österreichische Filialfabrik hat
das erste Geschäftsjahr mit Verlust abgeschlossen ebenso hat
das russische Unternehmen nicht den Erwartungen entsprochen
und trotz erheblicher Zuschüsse mit Verlust gearbeitet Ueber
dieses Unternehmen ist auf Antrag eines der beiden Geschäfts
führer ohne Wissen der Zentralleitung der Konkurs eröffnet
worden Die Entscheidung des Landgerichts ob der Konkurs
aufrechtzuerhalten ist steht zurzeit noch aus Um den Betrieb
fortsetzen zu können wurde die Fabrik in Warschau einstweilen
aus der Konkursmasse käuflich erworben Die Beteiligung an
dem Unternehmen von 120 922 Mk wurde ganz und auf die
Forderungen vorläufig 70 000 Mk ab geschrieben Um die Fabrik
anlage besser auszunutzen wurde aus dem Konkurs der Svm
phonionwerke Akt Ges in Leipzig die Sprechmaschinenabtei
lung käuflich erworben Die Gesellschaft beabsichtigt bekannt
lich weiter die Anker Phonogramm G m b H in Berlin dem
Unternehmen anzugliedern und beantragt wie schon gemeldet
bei der Generalversammlung die Erhöhung des Aktienkapitals
um 120 000 Mk auf 1 470 000 Mk

Herabsetzung der Kupferblechpreise Wie uns aus Kassel
gemeldet wird hat das Verkaufssyndikat für Kupferbleche mit
Wirkung vom 6 d M ab den Verkaufspreis für Kupferbleche
um 3 auf 176 Mk pro 100 kg herabgesetzt

Hannoversche Kaliwerke Das Geschäftsſahr 1912 hat eine
Erhöhung des Verlustes von 559 500 Mk auf 784 200 Mk er
geben Die Bilanz führt unter den Passiven ein Darlehn Von

12 Mill Mk auf Nach dem Berichte hat die Gesellschaft ab
I März d J eine vorläufige Beteiligung erhalten wonach das

j Werk 2zu den höchstbeteiligten unter den neuen Werken gehöre
Die Oelfabrik Grossgerau Bremen in Bremen schlägt für

1912/13 eine Dividende von 10 Proz gegen 1I1 Proz i auf
das erhöhte Kapital vor

Akt Ges für Glasfabrikation vormals Gebr Hoffmann in
Bernsdort Schles In der Generalversammlung wurde nach
mehrstündiger Debatte beschlossen die Aktien im Verhältnis
von 5 zu 3 zusammenzulegen sofern nicht eine 40proz Zuzah
lung geleistet wird Die Aktien auf die die Zuzahlung erfolgt
werden in Vorzugsaktien umgewandelt denen 7 Proz Vorzugs
dividende mit Nachzahlungsverpflichtung und im Liquidations
falle 125 Proz zugebilligt werden Nachdem 4 Proz Dividende
auf die Stammaktien entfallen sind soll der noch zu verteilende
Gewinn halbiert vrerden Ferner wurde der Vorstand ermäch
tigt bis zu 300 000 Mk Vorzugsaktien zum Parikurs auszugeben
falls der Gesellschaft durch die Zuzahlung weniger als 300 009
Mark zufliessen sollten

Die Rauchwarenfirma Tamarkin Weinschenke in Leipzig
und New Vork hatte sich infolge Ablebens des Gesellschafters
Tamarkin genötigt gesehen sich an ihre Gläubiger zu wenden
Ursprünglich hatten diese in eine Prolongation der Verbindlich
keiten gewilligt Inzwischen ist aber ein weiterer Vergleich
zustande gekommen wonach die Firma mit den Gläubigern auf
der Basis von 60 Proz ein Ueberein kommen treffen konnte
Die Passiven betragen 1 Mill Mk

Wurzener Kunstmühle und Biskuitfabriken In der Sitzung
des Aufsichtsrates gelangte der Abschluss für das vergangene
Geschäftsjahr zur Vorlage Es soll der am 11 Juli d J statt
findenden Generalversammlung vorgeschlagen werden 7 Proz
Dividende für beide Aktiengattungen wie i zu vVerteilen
50 000 i V 75 000 Mk zu Sonderabschreibungen zu verwenden
wieder 5000 Mk für die Talonsteuer zurückzustellen 8000 Mk
zur Aüfbesserung des 1911 gegründeten Jubiläumsfonds und für
gemeinnützige Zwecke zu verwenden und 83 566 81 392 Mk
auf neue Rechnung Vorzutragen

Neueröffinete Konkurse Kfm O Ruben Berlin
händler Max Wolff Berlin Heimgenossenschaft e G m b H
Berlin Schuhmacher Rud Braun Berlin Aachener Maschinen
fabrik Rothe u Emmerich G m b Aachen Paul Weber
u Co Tannenberg Schäftemacher Anton Sievers Bochum
Kfm Georg v Wittich Bolkenhain Fa Hertlein u Co Langen
zenn Kfm Karl Frank Eberswalde Fa Masch Fabr Bre
genzer u Leuken Donzdorf Kaufm Gust Ad Gerresheim
Jüchen Orgelbaumeister Rich Walter Guhrau Kim Paul
Gebhardt Dorndorf Kfm Franz Koralewski Kolmar Bank
vorsteher Gotthold Milbitz Lauenburg i P Fa Ernst Bode
G m b H Lüne Kfm Fritz Goericke Magdeburg Kitm Fritz
Abel Nürnberg Kaufm Friedrich Sitsch Schkeuditz Bad
Schmiedeberger Verbiend u Dachsteinwerke Schmiede
berg Hotelbesitzer Otto Arthur Gebhardt Schwarzenberg
Tischler meister Gust Niemann Wirsitz TBauunternehmer Fr
Herm Herrler Wittenberg

Der Verband deutscher Samtfabrikauten beschloss vom
r Juni ab eine Preiserhöhung um 3 bis 5 Proz eintreten zu
assen

Die Auswanderung über Hamburg betrug im Mai 25 479
Personen darunter 943 Deutsche i V 17 470 bezw 576

Die Vereinigten Diamantminen Lüderitzbucht förderten im
Du 3254 Karat gegen 3254 im April 2457 im Mai des Vor
ahres

In eine Aktien Gesellschaft umgewandelt worden ist die
Firma L C Richter in Leipzig Fabrik von Reise Sport
und Tapisserieartikeln mit Rückwirkung vom 1 Januar 1913

Die provisorische Verlängerung des Walzdraht verbandes
ist Wie aus Düsseldorf telegraphiert wird am Donnerstag auf
ein Jahr bis zum 30 Juni 1914 durch einstimmigen Beschluss
der Mitglieder und zwar auf der bisherigen Grundlage herbei
geführt worden Dass die Verhandlungen einen solchen Aus
gang nehmen wWürden war nach den Beratungen und bei denen
es gelungen War speziell auch eine prinzipielle Verständigung

Fourage

mit dem Eisenwerk Kraft herbeizuführen als wahrscheinlich an
zunelimen

Ssonle ung Uunstrut W uohbe
Artern eken unNebra O r 2 aweinen rpegei 2 2èQ Unterpegei e sn r h esBern e 4 uebe fer S

Im Konkurse der Firma Wappler
in Annaberg kam laut Mitteilung des Sächsisch Thüringischen

e 8chntzverbanaee ein Zwangsvergleich von 50 Proz
zustande

Im Konkurs der Pflanzenleim Lack und Oelfarbenfabrik
Leupold Wildner in Dresden entfallen auf 312 000 Mk Forde
rungen nur 10 Proz Gesamtquote

Waren und Produkte
Getrelde

Berliner Produktenbdörse 6 Jani Am Prähmark
notieren Weizen inländ 202 00 204 00 ab Bahn u frei Muhle
Roggen inländ loko 164 165 ab Bahn u frel Mühle Hafer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posenscher
und sehlesischer fein 174 193 mittel 163 173 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahd
und frei Wagen Mais weisser Natal amerik mixen

52 50 1565 Laplatamais 59 160 frei Wagen Gorste inländ
Futtergerste mittel und gering 152 457 gute 158 00 167 00
russische und Donan leicht amerikab Bahn und frei Wagen Erbsen infändische u ausländleche
Futterware mittel 167 178 Taubenerdsen 79 198 ab Bahn u
frei Wagen Weizenmehl 00 24 25 28 50 Roggenmehl
0 und 1 20 40 22 80 Woizenkleie 10 90 11 40 Roggen
kl eie 90 40 Lupinen blaue
Wicken Seradella 11 M

Hamburg 6 Juni Getreidemarkt Weizen ruhig
ostholsteiner und mecklenburger 200 210,00 Roggen stetig
mecklenburger u altmärk neuer 65 175 00 russisch cif 9 Pud
los Gerste stetig südruss eif Juni 21 ,50 Hater
stetig neuer holsteiner und mecklenburger 75 192 Mais
rahig amerikanisch mixed eif per Juni Sept La Plata
cit neue Ernte Juni Juli 106 00

Budapest 6 Juni Weizen Tendenz ruhig per
Oktober 11 45 April 11 85 Koggen Tendenz schwach per 0Kt

32 Hatfer Tendenz ruhig Oktober 45 Mais Tendenz
ruhig Juli 803 Aug 8 12 Raps Tendenz träüge per August
16 60

Liverpool 6 Juni
7 47 per Okt 3
amerik Mai 1Antwerpoen 6 Junl Deutscher La Platazug Kontrakt I
Juni 20 Juli 6 121 August 6 Ib Septbr 05 per Okt

021 Umsatz 60000 kg Tendenz Kaum stetig
Zueker

Magdebure Juni Abendb Kurse Juni 982 Juli
45 August O 6 Oktober Dez 72 Jan März 87

Mai 10 05 Tenannoz ruhig
Hamburg 6 Junt Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Deanese frei an Bord Hamburg

Stetig Roter Winterweizen per Juli
Mais stetig La Plata Juli 10 bunt

vorm nachm abenäs
35 321 M

Juli 45 47 472August 62 62v Okt ſDex 72 75 722Jan März S8 99 92 90x Mai 4 e 10 05 10 10 10 07matt ruhig ruhig
Knaftee

Hamburg 6 Juni Godo average Santos
vorm nachmittags abenäs

per September 52 00 G 53 00 G 52 75 G
Dezember e s e 52 00 G 53 09 G 52 75 G
März ehe 52 06 G 53 50 G 52 75 G
Mal 52 25 G 653 60 G 53 00 Gstetig behauptet behauptet

Rio de Janeiro 6 Juni Kaffee Zutuhren 6000 Sack in
6009 Sack in Santo

Havre 6 Juni Kaffee good average Sanfos per Septbr
64 59 per Dez 64 75 per März 64 75 Mai 65 00 Rubhig

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 6 Juni Prima Kartoffelstärke und Mehl

tür 100 kg 27 25 27 75 Rubig
Festwaren und Gelee

Kamburg Juni Stadtschmalz 65 00 amerikan Steam
56,60 Chamberlain 56 75

Köln 6 Juni Rabsl per loko 69 50 per Okt 668 90
Chermmisehe Produktoe

Hamburg 6 Juni Chilisalpeter per loko 10 42 Febr
März 55 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz stetig

Spiüritus
Nordhausen s Juni Branntwein 35 Vol Proz für 100 Eg

104 105 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
106 h 91 50 92 50 M per loko 1912 ohne Fass ad Brennerel

Wolle
Bremen 6 Juni Baumwolle Upl loko miäddl 61 25
Liverpool s Juni Baumwolle Umsatz 0 000 Ballen

import 4 000 Ballen davon amerik Lieferg 4000 Ballen
Liverpool 6 Jani Aegypt Baumwolle per Jull 9,71
Alexandria 6 Juni Aegyptische Baumwolle per Juli

18 16 Nov 18 06 Jan 18 06
Metalle

Kio

London 6 Jan Chili Kupfer stetig 66 3 Mon 66
Zinn Straits stetig 209 8 Mon 208 Blei stetig 20
engl 2085 Zink gew Marke stetig 22, spez o 28

Amnerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

T r 6 6 5 6 Ro lexo 6 6 5 6sizen p Jali 9 g 98 ggen lo 60 sMais los J De h v i o669 05Mehil Spring el s 395 New Toris
Chiengo Petroleum in Cases 00 00

Weizen p Jali 100 Fo0 do in Stard Whito 70 8,70
Sept H00 8995 do in Crod Balane 250 250Mais p Jull 658 58 Kalleo ioko tie h
Sept 66 p Juni 10,08 10 00Hafer p Ju 88 88 e August 10,18 10 09v v Sept 88

Tendenz Welzen stetig Mais

Wasserstände
bedentet ber unter Nall
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